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Schloss Kremsegg - 
Musik muss man sehen

Leitartikel
MuSICA KreMSMüNSter

Aber ein Museum hört nicht auf zu 
wachsen. Die Sammlungen werden 
vielfältiger und größer. Die Depots 
und Lager füllen sich mit Instru-
menten. Die Kernaufgabe eines Mu-
seums ist es ja, die gesammelten 
Objekte zu bewahren und zu erhal-
ten. Sie zu präsentieren, ist erst ein 
zweiter, selbstverständlich nicht un-
wesentlicher Schritt. Als sichtbares 
Zeichen, dass all die Aufgaben im 
Schloss auf höchstem Niveau erle-
digt werden, trägt es das Internatio-
nale Museumsgütesiegel von ICOM, 
einem weltweiten Museumsbund.

Wahre Stärke
Die wahre Sammlungsstärke liegt 
daher gar nicht so sehr in der muse-
umspädagogischen Qualität, sondern 
in seiner fachlichen Güte. Gerade 
die Klaviersammlung ist quasi eine 
Schatzhöhle für jeden ernsthaften Pi-
anisten. Die Hammerflügel sind näm-
lich allesamt spielbar. 

Musiker können aus den Klavieren 
jene Töne hervorholen, die Kompo-
nisten wie Mozart und Beethoven 
oder Schubert und Schumann im 
Kopf hatten, als sie ihre Meister-
werke schrieben.

Besonderer Treffpunkt
Auf Schloss Kremsegg finden da-

her regelmäßig 
Meisterkurse mit 
Dozenten wie 
Franz Welser-
Möst, Thomas 
Kerbl oder Paul 
B a d u r a - S k o d a 
statt. Musikpro-
fessoren und Stu-
denten nützen 
das Schloss als 
Treffpunkt genau 
so wie Instrumen-
tenbauer und Wis-
senschafter. Das 
Museum bildet 
ein Kompetenz-
zentrum in der 
Klangforschung. 

Das Schloss bietet eine anregende 
Atmosphäre und gemäß seinem Mot-
to des „Sibi et amicis“ – „Für sich 
und für Freunde“ – ein ideales Fo-
rum der Begegnung.

Außergewöhnliche Schnittstelle
Im Grunde befindet sich das Schloss 
als Einrichtung am idealen Schnitt-
punkt des ‚Museumslandes Obe-
rösterreich’ mit dem ‚Musikland 
Oberösterreich’. Hier treffen zwei 
kulturelle Kernkompetenzen Ober-
österreichs aufeinander und lassen 
besondere Wellen entstehen, die 
diese Bereiche langfristig prägen. 
Kremsegg zählt somit zu einem der 
international renommiertesten Mu-
seen des Landes. Und es gehört 
zu den großen Häusern: Mit einer 
Eintrittskarte können die Besucher 
gleich vier Ausstellungen erleben.

Belebende Konzerte – 
erfrischender ‚Musiksommer’
Neben der musealen Aufgabe über-
nimmt Schloss Kremsegg auch eine 
wesentliche Funktion als lebendiges 
‚Haus der Kultur’. So wird etwa seit 
der Umgestaltung des Klassikfesti-
vals im letzten Jahr der „Musiksom-
mer Kremstal-Pyhrn“ von Kremsegg 
aus organisiert. 

Präsident, BH Dr. Dieter Goppold, 
legte dabei die Kulturmanagement-
Agenden in bewährte Hände. Heuer 
weiten sich das Programm und die 
Spielorte über den ganzen Bezirk 
aus. Die zehn Konzerte werden an 
sechs Spielorten aufgeführt; mit der 
Stiftskirche und den Schlosssälen 
liegen zwei davon in Kremsmünster 
(Näheres dazu finden Sie im ‚Ter-
minkalender’)

In diesem Sinne stehen die Tore das 
ganze Jahr über offen für alle musi-
kalisch Interessierte. Die Konzerte 
sind auch Einladungen an die Regi-
on, Schloss Kremsegg einmal abseits 
des Adventmarktes zu besuchen und 
sich bewusst auf seine ‚Musikalität’ 
zu konzentrieren.

Diese Devise hat Schloss 
Kremsegg ausgegeben, 
als es sein Angebot an 
Dauerausstellungen im 
Museum innerhalb von 
acht Jahren komplettiert 
hatte. Auf drei Stockwer-
ken und in vier Präsen-
tationen können seither 
Gäste Musik mit allen 
Sinnen erleben.

von 
Mag. Siegfried Kristöfl
Schloss Kremsegg

Schloss Kremsegg: Das Museum lebt
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Eine schöne Feierlichkeit gab es am 
Dienstag, 4. Mai im Kremsmün-
sterer Kulturzentrum: insgesamt 29 
Persönlichkeiten des öffentlichen 
Lebens wurden für ihre Tätigkeit in 
Kremsmünster im Beisein des Be-
zirkshauptmannes Dr. Dieter Gop-
pold geehrt. „Unter dem Motto ‚Tue 
Gutes und rede darüber‘ holen wir 
verdiente Personen aus Politik, Kul-
tur, Sport, Vereinswesen und Sozi-
ales vor den Vorhang und bedanken 
uns“, leitete Bürgermeister Gerhard 
Obernberger die Festsitzung ein. 
Kulturreferent Vbgm. Mag. Günter 
Tischlinger sprach vor rund 100 
Festgästen ergänzend auch den Fa-
milien der Geehrten den Dank aus, 
denn für volles Engagement muss 
immer auch gemeinsame Zeit geop-
fert werden.

Aus den Geehrten ragten die bei-
den neuen Ehrenbürger hervor: 
Bürgermeister a.D. Franz Fellinger 
und Kulturreferent a.D. Prof. Heinz 
Preiss. Für sie gab es von Bürger-
meister Obernberger ebenso eine 
umfangreiche Laudatio wie für den 
neuen Ehrenringträger Konsulent 
Josef Baurnhuber. Im Namen aller 
Geehrten bedankte sich Ehrenbürger 
Franz Fellinger für die Würdigung 
durch den Gemeinderat. Folgende 
Persönlichkeiten wurden geehrt:

Ehrenbürger
Fellinger Franz, Bgm.a.D.: 15 Jahre 

Bürgermeister, 30 Jahre Gemeinde-

rat, Ausbau der Infrastruktur, sozialer 
Wohnbau, Sanierung der Bildungs-
einrichtungen; 48 Jahre Gemeindebe-
diensteter, viele weitere Funktionen

Preiss Heinz, Univ.Prof.: 12 Jahre Ge-
meindevorstand und Obmann des 
Kulturausschusses, Begründer des Oö. 
Landesmusikschulwerkes, Geschäfts-
führer von Schloss Kremsegg, wissen-
schaftliche Publikationen und Vorträ-
ge in Österreich und Europa

Ehrenring
Baurnhuber Josef, Konsulent: Kirchen-

chorleiter, Chorleiter des Frauen- und 
Männergesangvereines, längstdienen-
der Organist des Stiftes Kremsmünster

Ehrennadel in Gold
Derflinger Ewald: Gemeinderat, Vizebür-

germeister
Dutzler Karl: Gemeinderat
Eiler Pauline: Gemeinderat
Kastler Robert Mag.: Gemeinderat, Ob-

mann des Personalbeirates
Neubauer Georg: Gemeinderat
Eglseer Wolfgang: Obmann des Tou-

rismusverbandes, Hauptinitiator der 
Faschingsgesellschaft, Mitgestalter 
Franz-Hönig-Veranstaltungen, Wieder-
belebung der Truderinger

Friedl Paul: Obmann Kriegsopferverband
Heidlmayr Karl: Obmann Kamerad-

schaftsbund, 13 Jahre Bezirksobmann 
Huber Alois: 50 Jahre aktiver Musiker, 

3 Jahre Kapellmeister des Musikver-
eins Kremsmünster, 10 Jahre Bezirks-
stabführer, 12 Jahre Bezirksmusik-
vereinsobmann

Lachmayr Annemarie: Organisation "Es-
sen auf Rädern" seit über 20 Jahren

Rischanek Thomas, Mag.: 11 Jahre  
Musikverein-Kapellmeister

Ehrennadel in Silber
Baumgartner Reinhard: Gemeinderat, 

Obmann Prüfungsausschusses
Deixler-Wimmer Elisabeth: Gemeinderat
Hasslacher Birgit: Gemeinderat
Hebesberger Birgit: Gemeinderat
Höller Anita: Gemeinderat
Müller Josef, Ing.: Gemeinderat, Ob-

mann Familienausschuss
Steinmair Christine: Gemeinderat
Wimmer Doris: Gemeinderat
Buschberger Berta: 16 Jahre Obfrau 

Kremsmünsterer Bauerntracht
Gruber Gerhard: Hauptinitiator "Frie-

denslichtmarathon"
Lughofer Rudolf: musikalischer Wer-

beträger für Kremsmünster seit Jahr-
zehnten, Organisator der Bordunfeste, 
Wiederbelebung der Truderinger

Meidinger Karl-Heinz, Mag.: Organisati-
on Lauftreff als Basis für den des Frie-
denslichtmarathon

Mitterhuber Sigrid: 10 Jahre Obfrau 
Frauengesangverein

Obermayr Franz: FF-Kommandant Krü-
hub

Striegl Karl: Ortsbauernbundobmann 15 
Jahre

Gemeinderat ehrte engagierte 
Menschen

Die beiden neuen ehrenbürger nah-
men den ehrenringträger in ihre Mitte

träger der Goldenen ehrennadel träger der Silbernen ehrennadel

www.kremsmuenster.at/fotogalerie
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Wohnpark Kranzler
Wohnung 1

Wohnung 2

Wohnung 3

Wohnung 4

Wohnung 5

Wohnung 6

 im OG 95,00 m²

 im OG 91,00 m²

 im DG 95,00 m²

 im DG 85,00 m²

 im Zubau     106,00 m²

 im EG 65,00 m²

jede Wohnung mit Garage

Infos unter

0664 / 3572455

50 JAHRE TISCHLEREI MÖRTENHUBER

Manfred und Gabriele Mörtenhuber

bei der Übergabe eines 

50,00 € Gutscheines an 

Herrn Johann Weixlbaumer 

für die älteste Tischlerei Rechnung

 

in der Höhe von
 

15.000,00 Schilling für

 Bautischlerarbeiten 

vom 9.4.1961

Gemeindemitarbei-
ter: Rot-Kreuz-Kurs

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde sind in vielfältigen 
Positionen in der Öffentlichkeit tätig. 
Dabei kommt es immer wieder auch 
zu Notsituationen. 

Um darauf gut vorbereitet zu sein, 
haben die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter je nach Bedarf beim Roten 
Kreuz die entsprechenden Kurse ab-
solviert.

Neu: Google-Maps 
und Videos auf Ge-
meinde-Homepage: 

Seit kurzem steht der neue digitale 
Ortsplan auf der Kremsmünsterer 
Hompage zur Verfügung (www.
kremsmuenster.at/ortsplan). 

Basierend auf Google Maps bietet 
dieser den Besuchern Ihrer Seite die 
Möglichkeit auf einen Blick zu sehen 
wo sich ein Verein, eine Firma, eine 
Veranstaltung oder eine Sehenswür-
digkeit befindet. Mit der Suchfunkti-
on ist es möglich, einzelne Adressen 
in Kremsmünster leicht aufzufin-
den. Sollte eine Firma, ein Verein 
oder eine Privatperson schon einen 
Eintrag auf der Website haben (z.B. 
www.kremsmuenster.at/vereine) wird 
automatisch verlinkt. 

Weiters gibt es Kategorien (z.B. An-
zeige aller praktischen Ärzte auf 
der Planübersicht) oder auch ein 
Verzeichnis mit der Anzeige einer 
ganzen Straße. Das System ist aus-
baufähig, z.B. bei den Routen mit 
den Wanderwegen.

Ebenfalls in den letzten Wochen 
wurde die Videofunktion überarbei-
tet (www.kremsmuenster.at/videos). 
Seither steht nicht nur ein besserer 
Player (Abspielgerät für Internet-

Videos) zur Verfügung, es gibt auch 
die Möglichkeit, dass Vereine ihre 
Videos von öffentlichen Veranstal-
tungen per CD/USB-Stick am Ge-
meindeamt im Sekretariat der Amts-
leitung abgeben und diese anschlie-
ßend auf der Website zu sehen sind.

Ähnlich also wie bei der Fotogale-
rie (www.kremsmuenster.at/fotoga-
lerie). Aktuelle Beispiele sind das 
Muttertagskonzert vom 8. Mai 2010 
oder das Frühjahrskonzert 2010 der 
Marktmusik.

Screenshot der Google-Maps-Integration auf 
der Kremsmünster-homepage
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Bei der Vollversammlung des 
Schutzwasserverbandes Kremstal 
wurde am 20. April 2010 ein neuer 
Vorstand und mit Bgm. Helmut Tem-
pl (Gemeinde St. Marien) auch ein 
neuer Obmann gewählt. Durch den 
bisherigen Vorstand erfolgten grund-
legende Weichenstellungen für den 
Hochwasserschutz im Kremstal. In 
seiner ersten Sitzung am 7. Mai 2010 
hat der neue Vorstand die weiteren 
Schritte besprochen. 

Für das Rückhaltebecken (RHB) 
Krems-Au, das ca. 3,5 Millionen 
Kubikmetern Hochwasser Rückhalt 
bietet, steht der Beginn der Detail-
planungen bevor. Berührt davon sind 
die Gemeinden Nußbach und Wart-
berg. Einer der wichtigsten Schritte 
zur späteren Umsetzung ist, dass mit 
den Grundeigentümern im Bereich 
des Rückhaltebeckens Einigkeit er-
zielt wird, damit benötigte Grund-
stücke erworben bzw. Ersatzflä-
chen zur Verfügung gestellt werden  
können. 

Das RHB Krems-Au zeigt eine große 
Wirkung für alle Unterlieger entlang 
der Krems, ist aber nur Teil eines ge-
samthaftenden Hochwasserschutzes 
(HWS) im Krems- und Sulzbachge-
biet. Unter Koordinierung und Be-
gleitung des Gewässerbezirkes Linz 
vom Amt der oö. Landesregierung 
gibt es für wesentliche Projekte fol-
genden „Zwischenstand“: 

• Gefahrenzonenpläne: Neben den 
bereits für jede Gemeinde erstell-
ten, werden diese derzeit für den 
Raum Kirchdorf bearbeitet;

• RHB Krems-Au: Beginn der De-
tailplanungen;

• HWS Nöstlbach-Weißenberg in 
Ansfelden, St. Marien und Neuho-
fen; 

• Umsetzung der Schutzmaßnahmen 
an der Krems (Aufweitung, Käm-
me, Mauern, ...), Baubeginn 2010

• Abschluss der generellen Pla-
nungen für die Schutzmaßnah-
men in Neuhofen/Piberbach und 
für das RHB Feyreggerbach in  

Pfarrkirchen und RHB Fernbach in 
Bad Hall und Adlwang

• Einreichplanung für das RHB St. 
Michael am Sailerbach in St. Mari-
en;

• HW-Alarmierungssystem: Er-
weiterung und Verbesserung im  

Schutzwasserverband Kremstal: 
Ein weiterer Schritt vorwärts

Bereich des Schutzwasserver-
bandes Kremstal

Um eine optimale und schnelle Lö-
sung zu erreichen, ist die Zusammen-
arbeit der Gemeinden untereinan-
der, aber auch mit der Bevölkerung, 
äußerst wichtig. Nur wenn alle an 
einem Strang ziehen, ist die Umset-
zung des großen Projektes Hoch- 
wasserschutz Kremstal möglich.

Von der Jugendwohlfahrt wurde mit-
geteilt, dass die Sprechtage bis auf 
weiteres in der Bezirkshauptmann-
schaft Kirchdorf/Krems nach telefo-
nischer Vereinbarung stattfinden. An-
sprechperson ist Frau Mag. Kerstin 
Kienbacher, Garnisonstraße 1, 4560 
Kirchdorf, Tel. (07582) 685-347.

Angeboten werden:

1. rechtliche Informationen (z.B. zu 
Obsorge für die Kinder, zu Unter-
haltsfragen, zu Jugendschutz- und 
Strafrechtsangelegenheiten, zur Be-
stellung eines Sachwalters für be-
stimmte Angelegenheiten)

2. Beratung (bei akuten Krisen, bei 
Erziehungs- und Gesundheitsfragen, 
bei Vaterschaftsfeststellungen, bei 
Unterhalts- und Scheidungsangele-
genheiten)

3. Vermittlung bei Unterbringung 
von Kindern/Jugendlichen in Ju-
gendheimen oder Wohngemein-
schaften im Rahmen der vollen Er-
ziehung, 

4. Vermittlung zu anderen Hilfs-
organisationen und Beratungsstel-
len, Auswahl und Betreuung von  
Pflege- und Adoptiveltern und Tages-
müttern.

Der neue Schutzwasserverband-Vorstand: v.l.n.r.: Bgm. Leo Sudasch (Gemein-
de Nußbach), Obmann Bgm. helmut templ (Gemeinde St. Marien), Bgm. Franz 
Karlhuber (Gemeinde Wartberg/Krems), Vbgm. Karl Pichler (Stadtgemeinde An-
sfelden), Bgm. Gerhard Obernberger (Marktgemeinde Kremsmünster); nicht im 
Bild: Bgm. harald Schöndorfer (Stadtgemeinde Bad hall), Bgm. herbert Plaimer 
(Gemeinde Pfarrkirchen bei Bad hall)

Jugendwohlfahrt-Sprechtage in Kirchdorf
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Berufstitel-Verleihung: “Oberschulrätin”

Bundespräsident Dr. Heinz Fischer hat mit Entschließung vom 12. Februar 
2010 den Berufstitel Oberschulrätin an VS-Direktorin Maria Wolfram und 
HS-Direktorin Monika Oberhuber verliehen. Dies erfolgte in Würdigung 
des langjährigen verdienstvollen Wirkens. Der hohe Stellenwert des Leh-
rerberufes ist heute fest im Bewusstsein der Öffentlichkeit verankert. Wer 
den Erfolgsfaktor “gut ausgebildete Menschen” im internationalen Wett-
bewerb haben will, braucht exzellente Pädagoginnen und Pädagogen. Das 
Dekret über den verliehenen Berufstitel wurde am 11. Mai 2010 durch LH 
Dr. Josef Pühringer überreicht.

VHS-Kurspalette

Die Volkshochschule Kremsmünster 
konnte im abgelaufenen Bildungs-
jahr wieder zahlreiche Kurse durch-
führen. Das Interesse an unserer 
breiten Palette von Bildungsangebo-
ten steigt zusehends – viele nützen 
unsere Zeit der raschen Verände-
rungen und der wirtschaftlich ange-
spannten Situation für die Weiterbil-
dung, die nach wie vor stark finanzi-
ell gefördert wird. 

Steigen Sie z.B. in unseren Kroa-
tischkurs ein – denn die Sprache des 
Urlaubslandes zu können eröffnet 
neue Dimensionen und ein völlig 
anderes Urlaubsgefühl. Das neue 
VHS Programm wird Ende August 
erscheinen. Wir freuen uns auf Ihr 
Interesse und zahlreiche Anmel-
dungen. Weitere Informationen er-
halten Sie bei Gerlinde Steinkogler, 
Tel. 07583/7886, und natürlich auf 
der VHS Homepage: www.vhs-ooe.
at. und unserer Gemeinde-Home-
page: www.kremsmuenster.at/vhs

Bildung
ALLGeMeIN

Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen!

Das Team der 

         Telefon 07583/7421
        www.bad-hall.volksbank.at

Friedrich Mayr, Renée Sporner und
Geschäftsstellenleiter Manuel Gütlbauer

Erfüllen Sie sich den Traum einer sicheren Zukunft:

        Garantie-Sparen

  Einmalige Vorteile:

- Hohe Ertragschancen durch weltweite Veranlagung 

- Bereits erzielte Gewinne sind abgesichert 

- 80 % Höchststandsgarantie bietet Sicherheit vor Schwankungen

- höchste Flexibilität

t t 0 €Je z 5  
i

Bonus s chern!
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Bedarf an Schüler-
Hortplätzen steigt

Aufgrund des enorm steigenden 
Bedarfes an Hortplätzen in den ver-
gangenen Jahren freut sich die Pfarr-
caritas, mit Unterstützung durch Ge-
meinde und Stift, ab September 2010 
eine neue Hortgruppe(Expositur) in 
Räumen des Stiftes gegenüber der 
Pfarrkanzlei zu eröffnen. 

15 Buben und Mädchen im Alter 
zwischen 6-10 Jahren werden in die-
ser neuen Integrationsgruppe von 
Schulende bis 17:15 Uhr (Fr. bis 
15:30 Uhr) und an schulfreien Tagen 
ganztags umsorgt, wobei ein liebe-
volles Hinhören und Zeit nehmen 
für das einzelne Kind die Grundlage 
bieten. Die neue Hortgruppe verfügt 
über ein großzügiges Raumangebot 
mit eigenem Bewegungsraum so-
wie ausreichend Spielmöglichkeit 
im Freien und wird komplett saniert, 
neu eingerichtet und ausgestattet. 

Grund für den Standort Stift ist ei-
nerseits die Nähe zu den Wohnsitzen 
der Schulkinder in Kirchberg, Haus-
leiten, etc. Andererseits benötigt der 
Hort aufgrund der Bevölkerungssta-
tistik und der gesellschaftlichen Ent-
wicklung in Zukunft zumindest drei 
fixe Gruppen, möglichweise sogar 
vier. Nachdem im Schulzentrum nur 
für zwei genehmigte Gruppenräum-
lichkeiten zur Verfügung stehen (die 
Hortgruppe im Keller der Schule ist 
von der Behörde nur als Provisorium 
genehmigt, so wie die neue Gruppe 

im Stift), stehen Überlegungen für 
eine größere Hort-Gesamtlösung in 
den nächsten Jahren an.

Pfarre und Gemeinde ermöglichen 
jedenfalls mit der dritten Gruppe 
über 50 Volksschulkindern eine qua-
litativ hochwertige Nachmittags-
betreuung in Kremsmünster. Diese 
umfasst eine intensive Hausübungs-
betreuung und Förderung im schu-
lischen Bereich sowie spannende, 
sinnvolle Freizeitangebote (Sport, 
Musik und Tanz, kreative Angebote, 
Naturerfahrungen, Experimente, 
Feste, spirituelle Impulse, freies 
Spiel…..).

Wichtige Schwerpunkte in der päda-
gogischen Arbeit sind Suchtpräven-
tion (z.B.: Stärkung des Selbstwert-
gefühls) Klimaschutz und das Ent-
wickeln positiver Umgangsformen 
(Grüßen, Regeln einhalten… ). Da-
mit stellt der Hort Weichen für eine 
gesunde Persönlichkeitsentwicklung. 
Es werden feste Freundschaften ge-
schlossen, Konfliktbewältigung ein-
geübt, Teamfähigkeit erlernt und die 
Kinder profitieren sehr stark im kom-
munikativen Bereich.

Die Bildungseinrichtung Hort ver-
steht sich als Ergänzung zur Familie 
und stellt eine große Bereicherung 
besonders für Kinder berufstätiger 
Eltern und Einzelkinder dar. Neben 
der Leiterin Petra Mistlberger küm-
mern sich die Pädagoginnen Franzis-
ka Brandlberger, Marianne Schlott-
hauer und Anna-Maria Müller sowie 
die Helferinnen Monika Lechenauer, 
Ana Kustura und Berislava Kolak 
um die ihnen anvertrauten Schul-
kinder. Infos zum Hort unter hort.
kremsmuenster@gmx.at oder Tel. 52 
23-34 bei Leiterin Petra Mistlberger

Kinder für die Wis-
senschaft begeistern

„Kinder für die Wissenschaft be-
geistern“ war das Motto der Kinde-
runi in der „Hochschule am Kirch-
berg“. Die Volksschule Kirchberg 
in Kremsmünster wurde Anfang 
Juni zu einer Kinderuniversität mit  

Hörsälen und Vorlesungen umgestal-
tet. Gymnasiast/innen als Lehrende 
und Volksschulkinder als Student/
innen bildeten eine Lerneinheit zum 
Thema Optik.

Die Volksschulkinder hatten im Vor-
feld naturwissenschaftliche Frage-
stellungen, so genannte "Fragen zur 
Welt" (z.B. Warum ist der Himmel 
blau ? Wie entstehen die Farben im 
Fernseher? Warum sieht man sich im 
Löffel verkleinert?) vorbereitet und 
stellten Hypothesen zu ihren Fragen 
auf. Die Schüler/innen der 7. Klasse 
Gymnasium - suchten Antworten auf 
die Fragen der Kinder und bereiteten 
im Physikunterricht Vorlesungen für 
die Kinder zu ihren Fragen dazu vor. 
Es gelang ihnen bravourös, mittels 
Computer-Präsentationen und an-
schaulichen Experimenten die Volks-
schulkinder in die Geheimnisse der 
Naturwissenschaften einzuweihen, 
und sie für die Phänomene der Phy-
sik zu begeistern.

Als Student/innen der Kinderuni be-
kamen die Kinder natürlich einen 
Studienausweis bzw. ein Inskripti-
onsblatt, auf dem die besuchten Vor-
lesungen eingetragen und bestätigt 
wurden. Die Begeisterung aller Be-
teiligten war überwältigend, und der 
Wunsch der Kinder eindeutig: „Bitte 
machen wir so etwas wieder, es war 
so spannend!“

„Das  Wichtigste an der Kinderuni 
ist Fragen stellen, neugierig sein und 
besonders auch unseren Mädchen 
Freude an wissenschaftlichen The-
men vermitteln!“, darüber waren sich 
die Lehrerinnen der VS Kirchberg 
und die Professoren des Stiftsgymna-
siums einig.

Bildung
ALLGeMeIN

Gemeinde-Kindergartenreferent Johann 
Dutzler, Pfarrer P. Arno und hortleiterin 
Petra Mistlberger freuen sich mit den Kin-
dern auf die neue hortgruppe im Stift

teilnehmerinnen der Kirchberger Kinderuni



8 Gemeindenachrichten Kremsmünster

Bildung
ALLGeMeIN

Reden schwingen 
statt Gewalt voll-
bringen 

Wenn die Jugendlichen Oberöster-
reichs mit den rhetorischen Mitteln 
der Politiker versuchen, die Welt ein 
wenig zu verändern, dann findet das 
beim alljährlichen Landesjugendre-
dewettbewerb in Linz im Landhaus 
statt. Die zweifache Siegerin Maria 
Martinovic, 5B Stiftsgymnasium 
Kremsmünster, berichtet:

Monatelang haben wir das The-
ma Rhetorik im Deutschunterricht 
genauestens durchgenommen und 
nachdem auch unser Deutsch-Pro-
fessor Mag. Thomas Riedl meine 
Rede abgesegnet hat, ging es für die 
5b Klasse unseres Gymnasiums am 
Freitag, dem 28. Mai nach Linz zum 
Finale des Redewettbewerbs. Etliche 
Gymnasien Oberösterreichs traten 
an, um in verschiedenen Kategorien 
das rhetorische Können der Schüler-
Innen unter Beweis zu stellen.

Unsere Schule qualifizierte sich in 
den zwei Kategorien der „Klas-
sischen Rede“ und der „Spontan-
rede“, wobei die Teilnehmer für letz-
tere statt einigen Monaten nur vier 
Minuten Vorbereitungszeit hatten. 
Nachdem die Jury ihr Urteil gefällt 
hatte, fand anschließend um 16 Uhr 
die Preisverleihung im Landtags-
sitzungssaal statt, wo die Sieger der 
jeweiligen Kategorien ihre Urkun-
den und Preise von der Landesrä-
tin Mag. Doris Hummer entgegen  

nahmen und ihre Siegerreden noch-
mals halten durften. Nach vielem 
Händeschütteln, einigen Fotos und 
letzten Besprechungen für den Bun-
desbewerb in Bregenz verließ ich 
unsere Landeshauptstadt als Doppel-
siegerin. 

Mein Name ist Maria Martinovic, ich 
bin 15 Jahre alt und Schülerin des 
Stiftsgymnasiums Kremsmünster, und 
die Siegerin des diesjährigen Lan-
desjugendredewettbewerbs in den 
Kategorien „Klassische Rede“ und 
„Spontanrede“. Nach meinem Erfolg 
beim Landesbewerb, kehrte ich nun 
auch als  Zweitplatzierte in der Kate-
gorie „Spontanrede“ und Viertplat-
zierte in der Kategorie „Klassische 
Reden – Höhere Schulen“ vom Bun-
desredewettbewerb in Bregenz nach 
Oberösterreich zurück. 

Känguru 2010: gute 
Platzierungen des 
Stiftsgymnasiums

Im europaweiten „Känguru“-Bewerb 
sind Aufgaben zu lösen, die lo-
gisches Denken und Kombinations-
vermögen verlangen. Eine weitere 
Schwierigkeit für österreichische 
Schüler ist, dass während des Be-
werbs keine Fragen erlaubt sind. 
Somit kommt der Kompetenz des 
sinnerfassenden Lesens, Texte inhalt-
lich erfassen zu können, eine große 
Bedeutung zu. Es kommt immer wie-
der vor, dass Schüler, die sich im re-
gulären Mathematikunterricht weni-
ger hervortun, beim Kängurubewerb 
sehr gute Ergebnisse erzielen. Es 
gibt 5 Kategorien, in denen jeweils 
2 Schulstufen mit denselben Aufga-
benstellungen konfrontiert werden. 

Erfreuliche Ergebnisse können aus 
Kremsmünster berichtet werden: Lo-
renzo Ferrara aus der 1A erreichte 
von allen 5000 teilnehmenden oö. 
Schülern dieser Altersstufe den er-
freulichen dritten Rang, österreich-
weit liegt er damit auf dem achten 
Platz. Nur von einem seiner 5600 
Alterskollegen musste sich Philipp 
Huber aus der 2A überflügeln lassen, 
bundesweit schaffte er den elften 
Rang.

Kindergarten Schul-
zentrum: Waldtage

„Die Natur mit all ihren Facetten 
erleben“ bildet derzeit den Schwer-
punkt im Alterserweiterten Kinder-
garten Schulzentrum Kremsmünster. 
Ein Ausflug in den Schacherwald 
mit einem Jäger war ein Höhepunkt 
dieses Projektes: Helge Pachner 
führte die 2 ½ bis 6 jährigen Knirpse 
und ihre Pädagoginnen mit seinen 
beiden Jagdhunden einen Vormittag 
durch sein Jagdgebiet. Die Kinder 
erfuhren endlich aus erster Hand wer 
der natürliche Feind des Fuchses ist 
und wie eine Wildfütterung aussieht. 
Mit viel Humor und kindgerecht auf-
bereitet klärte der Obmann des Jagd-
hundeausbildungsvereines Traun-
viertel, besser bekannt als der Wirt 
beim „Gasthaus König“, über rich-
tiges Verhalten im Wald auf.

„Unser pädagogisches Konzept be-
ruht auf der Selbstständigkeit der 
Kinder und gerade in der Natur 
können die Kinder sehr viele ei-
genständige Erfahrungen machen,“  
freut sich Kindergartenleiterin Ma-
ria Haider über die Aktivität ihrer 
Schützlinge „hierbei kommt uns die 
große Altersmischung besonders zu-
gute, da unsere sehr jungen Kinder 
viel von den älteren Kindern lernen“.

In alterserweiterten Kindergarten-
gruppen dürfen fünf Unter-3-jährige 
Kinder integriert werden.

Maria Martinovic und Landesrätin 
Mag. Doris hummer

Mit Jäger helge Pachner ging der Kinder-
garten Schulzentrum in den Wald: Naturer-
fahrungen aus erster hand
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Pfarrbücherei: 
Um die Welt von 
morgen wissen

In jeder Ausgabe der Gemein-
denachrichten bringen wir eine Me-
dien-Empfehlung der Signatur21-
Partnerbibliothek. 

Signatur 21 – Buchtipp aus der 
Pfarrbücherei Kremsmünster: 

Das Squirrel von Luise Rinser - 
Alles hängt mit allem zusammen

Was sich nicht beweisen lässt gibt 
es nicht. Doch vielleicht haben die 
Menschen nicht mehr die richtigen 
Ohren und Augen, um zu sehen 
und zu hören, in welchem ganzheit-
lichen unsichtbaren Lebensnetz sie 
leben.

Die Kinder Sonja und Simon kön-
nen ihre vorhandene Liebe zu allen 
Geschöpfen durch das Squirrel be-
greifen und vertiefen. Dieses zau-
berhafte Wesen ist immer zur Stel-
le, wenn Pflanzen und Tiere vom 
Menschen bedroht werden. Denn 
der Mensch bringt alles um, was 
ihm nicht passt, sagt es bedauernd.

Die Sprecherin Ursula Berlinghof 
macht mit ihren Stimmen den Gar-
ten und das Haus lebendig, in dem 
Sonja und Simon ihre Augen und 
Ohren für das Wesentliche des Le-
bens öffnen dürfen. 

Ursula Berlinghof liest Luise Rin-
ser: Das Squirrel. Eine Geschichte 
von sichtbaren und unsichtbaren 
Wesen. 

Ein Hörbuch für Kinder ab 10  
Jahren. 2 CDs.

Leihgebühr € 1,- für 2 Wochen

Freizeit	&	Vereine
KuLtur

Theaterfahrt ins 
Landestheater Linz

Wann waren Sie das letzte Mal im 
Landestheater Linz ? Für alle Inte-
ressierten besteht auch heuer wieder 
die Möglichkeit eines Theaterabon-
nements mit 8 Aufführungen jeweils 
an einem Donnerstag:

Musical: Hello Dolly
Oper: Madama Butterfly (Puccini) 
und La Cenerentola (Rossini)
Ballett: Rumi – in Flammen (nach 
Musik von Reza Mortazavi)
Schauspiel: Die Räuber (Schiller), 
Frühlings Erwachen (Schober), Woy-
zeck (Waits), Die Ratten (Haupt-
mann)

Gefahren wird mit einem Bus, Ab-
fahrt jeweils um 18:25 Uhr am 
Marktplatz bzw. um 18:30 Uhr beim 
Eichentor. Die Kosten für das ge-
samte Paket inklusive Fahrt werden 
bei ca. € 180 – € 250 (je nach Preis-
gruppe der Plätze) liegen. Die Preise 
liegen damit ca. 30 % unter den Kas-
senpreisen. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Rudolf Wessely, Tel. 
(0660) 434 34 03. Je früher Sie sich 
melden, umso größer ist die Chance 
auf sehr gute Plätze.

schau(m).stoff: 
Dokumentation 
erhältlich

Vor ziemlich genau einem Jahr lu-
den der Kulturverein AUSSERDEM 
in Kooperation mit dem Ortsmarke-
tingverein und dem Kulturreferat den 
Künstler Josef Trattner ein, auf sei-

ne Art Kremsmünster kurzzeitig zu 
verändern. Diese Einladung, Alltäg-
liches einmal etwas anders zu sehen, 
stieß auf Neugierde und auf Skepsis 
gleichzeitig. 

Die Schaumstoffreste im Stiftsfenster 
verstörten, das große rosa Schaum-
stoffsofa im ‚Salomon’-Garten war 
einladend. Die offenen Diskussionen 
mitten am Marktplatz brachten poin-
tierte Formulierungen und essenti-
elle Beiträge zur Gestaltung unseres 
Marktes.

Zum Abschluss des Projekts wurde 
eine Dokumentation gestaltet, die 
auch einen wunderbaren Essay des 
Autors Christoph Braendle enthält – 
entstanden in diesen Tagen, speziell 
für die „schau(m).stoff“-Aktion des 
Künstlers. 

Dieses 40-seitige Heft erhält man 
nun beim Kulturverein AUSSER-
DEM, wenn man eine Jahresmit-
gliedschaft löst (20,-- EUR Einzel-
mitgliedschaft): Die Kontonummer 
bei der Sparkasse Kremstal-Pyhrn 
lautet 02601017839 (BLZ 20315). 

Geben Sie beim Einzahlen Ihre 
Adresse an und Sie erhalten das Heft 
portofrei zugeschickt.

Landesmusikschule: 
Prima la musica-
Preisträger

Die Preisträger beim Bundeswett-
bewerb "Prima la musica" in Feld-
kirch/Vorarlberg: 

Benedikt Mitterbauer, Viola (Anton 
Bruckner Privatuniversität Linz): 1. 
Preis mit ausgezeichnetem Erfolg

Michaela Kleinecke, Viola (Landes-
musikschule Kremsmünster): 3. Preis 
mit gutem Erfolg

Mendelssohn-Trio mit Stephan May-
rhuber, Alexander Falzberger und 
Melina Viehböck (Landesmusikschu-
le Kremsmünster): 1. Preis mit aus-
gezeichnetem Erfolg 

schau(m).stoff: Aktionismus 2009
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Das mittlerweile zum 11. Mal statt-
findende Wienerliedfestival „Wean 
hean“ des Wiener Volksliedwerkes 
wurde am 27. April um 18:30 Uhr 
eröffnet. Vertreten war hierbei alles, 
was Rang und Namen hat – und so 
war es für Kremsmünster eine umso 
größere Ehre, dass Rudi Lughofer 
mit seiner Türkischen Musik Krems-
münster dieses Spektakel eröffnen 
durfte. 

Wenn man dann die Geschichte der 
Türkischen Musik Kremsmünster 
oder besser gesagt der „Janitscha-
renmusik“ beleuchtet, wird einem 
erst bewusst, dass es hierfür keinen 
ruhmvolleren und passenderen Rah-
men als die geschichtsträchtigen 
Räume des Heeresgeschichtlichen 
Museums in Wien geben kann. 

Allen voran spielte Rudi Lugho-
fer mit seinen 19 Musikanten, ge-
folgt von den Original Hoch- und 
Deutschmeistern und der Gardemu-
sik Wien, als einzige nicht Wiener 
Partie den Aufmarsch zur Eröffnung.

Geschichte türkische Musik 
Kremsmünster-Janitscharenmusik
Unter „türkische Musik“ sind in ihrer 
ursprünglichen Bedeutung die haupt-
sächlich mit Schlaginstrumenten und 
Schalmeien ausgerüsteten Musikka-
pellen der türkischen Elitetruppen 
– der Janitscharen – zu verstehen. 
Die zweite Türkenbelagerung Wi-
ens im Jahre 1683 und die Niederla-
ge des osmanischen Heeres löste im 
18. Jahrhundert eine Exotik-Welle 
in Europa aus, die zur Folge hatte, 
dass die bis dahin verachtete Musik 
und auch Kultur der Türken, speziell 
das Schlagwerk wegen seines kriege-
rischen Charakters entdeckt wurde. 
Auch viele moscheenartige Bauten 
(wie auch in Kremsmünster) wurden 
unter diesen Einfluss erbaut.

Kein Wunder also, dass die bishe-
rige Militärmusik allmählich durch 
die Einbeziehung des „türkischen 
Schlagzeuges“ erweitert wurde. Im 
Volksmund bürgerte sich der Name 
„Türkische Musik“ ein, ein Be-
griff der auf Grund der gemischten  

Instrumentenbesetzung mit dem Tür-
kischen eigentlich überhaupt nichts 
mehr zu tun hatten. Und so verfügte 
freilich auch das Stift Kremsmün-
ster um 1800 über eine „Türkische  
Musik“, die aber ausschließlich  
Repräsentationszwecken diente.

Bis zum Jahre 1805 gab es in Öster-
reich keine Militärmusik im heutigen 
Sinn, die Feldmusik der Infanterie 
bestand lediglich aus Querpfeifern 
und Trommlern. Erzherzog Karl 
führte dann die „Türkischen“ Mu-
sikbanden beim Militär ein, die ei-
gentliche Geburtsstunde der Öster-
reichischen Militärmusik. Der Name 
„Türkische Musik“ kam allmählich 
aus der Mode und wurde durch den 
Begriff „Regimentsmusik“ ersetzt.

„Wean hean“: 
Türkische Musik Kremsmünster in Wien

Strandgeflüster!
Reisegepäck, Strohhüte und 
Flip Flops in vielen Farben 
und Mustern - jetzt bei Peterseil!

TOP AKTUELL: 
Die Titan-Kofferserie in der neuen 
Farbe LEMON gibt‘s ab Mitte Juli! >>>

Schuhmode Peterseil, Franz-Hönig-Str. 6, Kremsmünster, Tel. 07583/8497, www.schuhmode-peterseil.at w
w
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Kremsmünsterer Musiker in Wien
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Wohnpark Kranzler
Wohnung 1

Wohnung 2

Wohnung 3

Wohnung 4

Wohnung 5

Wohnung 6

 im OG 95,00 m²

 im OG 91,00 m²

 im DG 95,00 m²

 im DG 85,00 m²

 im Zubau     106,00 m²

 im EG 65,00 m²

jede Wohnung mit Garage

Infos unter

0664 / 3572455

50 JAHRE TISCHLEREI MÖRTENHUBER

Manfred und Gabriele Mörtenhuber

bei der Übergabe eines 

50,00 € Gutscheines an 

Herrn Johann Weixlbaumer 

für die älteste Tischlerei Rechnung

 

in der Höhe von
 

15.000,00 Schilling für

 Bautischlerarbeiten 

vom 9.4.1961

Alpenverein-
Tourenprogramm

Sonntag, 4.7., Obersee  1.114 m
Eindrucksvolle Wanderung vom 
Ufer des Lunzer Sees durch das 
Seebachtal, entlang der Hackenmäu-
er zum Mittersee und weiter zum ro-
mantisch gelegenen Obersee, Abstieg 
am selben Weg,  550 Hm im An- und 
Abstieg, gesamte Gehzeit ca. 4 Std., 
Anm.: Hans Soringauer, Tel. (07583) 
84 68

Sa./So., 10./11.7., Tassilo-Kletter-
steig auf den Schermberg, 
2.396m
Aufstieg vom Almtalerhaus 714 m 
zur Welser Hütte auf 1.740 m  in ca. 
3,5 Std.,(Nächtigung) und über den 
Klettersteig (Schwierigkeit C und 
Länge 600 Hm) zum Gipfel; Anm.: 
Gerhard Binder, Tel. (07583) 206 59 
oder gbi@aon.at

Sonntag, 11.7.10, Gipfelrunde 
über den Gasselseen
Rundwanderung in den Schladmin-
ger Tauern von der Reiteralm 1.700 
m, auf die Gasselhöhe 2.001 m und 
das Rippeteck 2.120 m, vorbei an 
den Gasselseen zurück, ca. 500 Hm 

im An- und Abstieg, gesamte Gehzeit 
4-5 Std.; Anm.: Franz Schaufler, Tel. 
(07583) 78 47

Sonntag, 18.07., Zwölfer 2.099 m
Anspruchsvolle Bergwanderung im 
Toten Gebirge, Aufstieg vom Almsee 
über Grießkarsteig, 1400 Hm im An- 
und Abstieg, kein Stützpunkt, ges. 
Gehzeit 7-8 Std.; Anm.: Franz Lösch, 
Tel. (0699) 12 31 39 15

Sa. und So., 24./25.7.10, Klettern 
am Landsberg und am Sauzahn 
für Kinder und Jugendliche
Info und Anmeldung: Roman Rodler, 
Tel. (0664) 434 33 83

Sonntag, 1.8.10, Filzmoseralm, 
1.230 m
Gemütliche Familienwanderung, 
Aufstieg von Vorderstoder auf die 
bewirtschaftete Alm, ges. Gehzeit ca. 
2 ½ Std. mit Kindern, Aufstieg auf 
das Spitzmäuerl (mit Gipfelfelsen) 
ist möglich; Anm.: Susi und Roman 
Rodler, Tel. Roman (0664) 434 33 
83, Tel. Susi (0676) 519 73 84

Sonntag, 08.08.10, Drei Seen 
Wanderung
Herrliche Wanderung im Ennstal zu 
stillen Bergseen und wunderbaren 

Wasserfällen, Aufstieg vom Bo-
densee 1.160 m über Hüttensee und 
Hans Wödl Hütte zum Obersee 1.672 
m, 500 Hm im An- und Abstieg, 
gesamte Gehzeit ca. 4 Std., Anm.: 
Franz Schaufler, Tel. (07583) 78 47

So.-Sa. 15.-21.08.10, Familien-
bergwoche
Großarl (Hotel Egger, www.hotel-eg-
ger.com), Organisation: Susi und Ro-
man Rodler, Tel. Roman (0664) 434 
33 83, Tel. Susi (0676) 519 73 84

Sonntag, 22.08., Nazogl 2.057 m
aussichtsreiche Rundtour im Toten 
Gebirge, Aufstieg von der Hintereg-
geralm 1 200m zum Gipfel, über An-
gerkogel und Kühfeld zurück, 1.000 
Hm im An- und Abstieg, gesamte 
Gehzeit ca. 6 Std., Anm.: Willi Mit-
terbaur, Tel. (07228) 7428

Sonntag, 29.08., Kaiserschild, 
2.084 m
schöner Aussichtsberg in den Eisen-
erzer Alpen
Aufstieg über sehr schwierigen Ac-
tion-Klettersteig (D/E), für Anfänger 
nicht geeignet, 1 080 Hm im An- und 
Abstieg davon 270 Hm Klettersteig, 
Anm.: Gerhard Binder, Tel. (07583) 
206 59 oder gbi@aon.at
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TUS 
Kremsmünster

Erfolge der 
Jungturnerinnen 

Bei den Bezirksgerätemeister-
schaften in Kirchdorf am 10. April 
sind 9 Mädchen der Flying Kids 
(Leistungsriege) angetreten und 
konnten schöne Erfolge verbuchen. 
So qualifizierten sich mit einem Sieg 
Annina Pfaffenhuemer und Melanie 
Niedermoser und mit guten Platzie-
rungen Nina Mandlmayer, Verena 
Gebesmair und Hannah Filzmoser in 
ihrer jeweiligen Altersklasse für die 
ÖTB-Landesmeisterschaften in Perg.

Bei den ÖTB-LM am 24. April 2010 
qualifizierten sich Annina Pfaffen-
huemer und Melanie Niedermoser 
wiederum mit einem Sieg für die 
ÖTB-Bundesmeisterschaften in Ter-
nitz. Auch Hannah Filzmoser und 
Verena Gebesmair durften aufgrund 
der tollen Platzierungen zu den Bun-
desmeisterschaften mitfahren.

Mit großer Freude können wir von 
Siegen und guten Platzierungen bei 
den 4. ÖTB-Bundesmeisterschaften 
„Turn10“-2010, die am 29. Mai 2010 
stattgefunden haben, berichten.

Oberstufe 5-Kampf, Jgti. AK 18, 
Melanie Niedermoser: 1. Platz
Basisstufe 5-Kampf, Jgti, AK 14, 
Annina Pfaffenhuemer: 1. Platz
Basisstufe 5-Kampf, Jgti, AK 16, 
Hannah Filzmoser: 5. Platz

Melanie und Annina galten schon 
vor Beginn der Meisterschaften als 
Favoritinnen – doch mit dem Druck 
umgehen und wirklich zu siegen, ist 
nicht leicht.

Am Samstag, 12. Juni fand die 2. 
Oberösterreichische Turn10 Mei-
sterschaft in Haid statt. 250 Turner 
und Turnerinnen aus 29 Vereinen 
zeigten ihr Können im Breitenturn-
programm. Die tollen Ergebnisse der 
Flying Kids:

Oö. Turn10-Meisterschaft:

1.  Melanie Niedermoser
  AK 18 Oberstufe
1.  Aninna Pfaffenhuemer
  AK 14 Basisstufe
3. Lisa Rathmair
  AK 14 Oberstufe
3. Hannah Filzmoser
  AK 16 Basisstufe

Schützenverein: 
erfolgreiches 
Vereinsjahr

Nachdem die Jugend bei der Be-
zirksmeisterschaft hervorragend ab-
geschnitten hat (Kategorie Jugend  
stehend aufgelegt  zweiter und dritter 
Platz sowie Bezirksmeister mit der 

Mannschaft) stehen ihnen die Er-
wachsenen in nichts nach:

Bezirksmeister Damen stehend 
frei
Die Meisterschaft stehend frei 40 
Schuss 1. Klasse Ost Kremstal/Enn-
stal, hat die Mannschaft TUS Krems-
münster1 gewonnen! Das bedeutet 
den Aufstieg in die Bezirksliga! 

Vereinsmeisterschaft:
Jugend aufgelegt: Vereinsmeisterin: 
Sofie Rohrmoser
Jugend stehend frei: Vereinsmeiste-
rin: Paula Rohrmoser
Erwachsene stehend frei: Vereins-
meisterin: Michaela Hubinger
Pistole: Vereinsmeister: Andreas 
Brückner

Gewehrübergabe durch den Steirer-
wirt Harald Pettermann: Bei seinem 
alljährlichen Klapotetzfest ermög-
lichte der Steirerwirt auf Schloss 
Kremsegg dem Schützenverein einen 
Losverkauf. Mit den dadurch gewon-
nenen Einnahmen konnte sich der 
Schützenverein ein neues Jugendge-
wehr kaufen!

Der Schützenverein TUS Krems-
münster macht eine Sommerpause. 
Trainingsbeginn Jugend 21. Sep-
tember 2010, Trainingsbeginn allge-
mein 23. September 2010. Informa-
tionen bei Peter Kratochvil, E-Mail:  
kratos@ris.at.

Die Siegerinnen bei der Bundesmei-
sterschaft: Annina Pfaffenhuemer und 
Melanie Niedermoser (links)

v.l.n.r    Ingrid Schreiber, Michaela hubinger, Jürgen höller, Peter Kratochvil und 
tuS Obmann Gerhard Steinkogler
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Sektion Leicht-
ath letik und Schi

Anita Baierl Staatsmeisterschafts-
dritte über 10.000 Meter 
Anita Baierl belegte bei der Staats-
meisterschaft im 10.000-Meter-Lauf 
in Wien den dritten Platz. Unser Aus-
hängeschild lief die 25 Stadionrun-
den in 35:50,29 Minuten. Die 21-jäh-
rige OÖ. Meisterin musste sich im 
Rennen der schnellsten Österreiche-
rinnen nur der Marathonrekordhalte-
rin Andrea Mayr vom SV Schwechat 
und der jüngst eingebürgerten US-
Amerikanerin Esther Erb vom LCC 
Wien geschlagen geben. Baierl un-
terbot neuerlich das U23-EM-Limit 
(36:30 Min.) für die Crosslauf-EM 
im Dezember klar. 

4. Kremsmünsterer Sommerbi-
athlon: Julia Grafenberger und 
Matthäus Huber voran
Bei der vierten Auflage des Sommer-
biathlons waren 69 Teilnehmer in 23 
Staffeln am Start. Die Einzelwertung 
gewann bei den Frauen Julia Gra-
fenberger (Kremsmünster) vor Lisa 
Rudolf und Christina Walter (beide 
Ottsdorf). 

Bei den Männern war Matthäus Hu-
ber (St. Florian) vor Andreas Buch-
ecker (Thalheim) und Felix Fein 
(Pfarrkirchen) voran. Im Staffel-
bewerb siegten bei den Frauen das 
„Ottsdorfer Dreamteam“ (Lisa Ru-
dolf, Monika Hauer und Christina 
Walter), bei den Männern das Team 
„Ballermann“ (Andreas Buchecker, 
Stefan Brameshuber und Felix Fein) 
und in der gemischten Wertung 
das Team „Gasthof König 3“ (Hel-
ge Pachner, Sabine Huber, Michael 
Holzhey). 

Ortsmeister
Ortsmeister 2010 wurden Julia Gra-
fenberger und Michael Höller. Bei 
den Staffeln holten sich der Schüt-
zenverein (Andreas Brückner, Jürgen 
Höller und David Kriechbaumer) 
und im Mixed-Bewerb das Team 
Gasthof König 1 (Elisabeth Humer, 
Karl Kolla und Witek Jazwierski) die 
Titel. Alle Ergebnisse unter www.tus.
kremsmuenster.at/LA

Sektion Faustball

Damen: Die TuS Damen laufen in 
der Landesliga weiter dem ersten 
Sieg nach. Nach einem 0:3 gegen 
Grieskirchen mussten sie sich auch 
Lichtenau mit 1:3 geschlagen geben. 
"Das allerdings war hart umkämpft, 
da hatten wir durchaus auch Chancen 
auf den Sieg", erklärt Coach Wakol-
binger.

Landesliga: Das Landesliga Herren-
Team sicherte sich mit einem 3:2 ge-
gen Enns nach einem 0:2 Rückstand 
zwei Punkte, gegen Windischgarsten 
allerdings verlor das Team um Richie 
Huemer nach 2:0 Satzführung mit 
2:3. "Mit einsetzendem Regen wurde 
wir in der Abwehr immer unsicherer, 
der Kampfgeist war aber toll", war 
der erstmals aufgebotene Routinier 
Roman Grimus zufrieden.

Cup: Sehr erfolgreich schlägt sich 
die Landesliga Mannschaft um den 
18 Jahre alten Angreifer Richie 
Huemer. So konnte neben TV Enns 
auch die Bundesliga Mannschaft SC 
Höhenhart geschlagen und der Auf-
stieg in die nächste Runde gesichert 
werden. Neben den Routines Micha-
el und Peter Ahresn, glänzten auch 
die Nachwuchsspieler Jakob Filzmo-
ser und Sebastian Meissinger.

1. Bundesliga: Spannend gestaltet 
sich der Endspurt in der Hitachi Bun-
desliga, hängt doch die Qualifikation 
für das Final 3 vom Ausgang des Du-
ells mit dem direkten Konkurrenten 
FBC Askö Linz-Urfahr ab.

2. Bundesliga: Ein heißer Samstag-
Nachmittag wartet auch TuS 2 - 
"Bullen" Reinhard Hübner und die 
zweite Mannschaft gegen die zweite 
Mannschaft aus Urfahr. Mit einem 
Sieg können Valtiner&Co endgültig 
ihr Saisonziel, den dritten Platz im 
Aufstiegsplayoff sicherstellen.

Bereits im Kalender markieren kann 
man sich sich die Top Events im Jahr 
2011. Neben der WM-Zwischenrun-
de findet auch der Hallen Europacup 
am 15./16. Jänner 2011 in Krems-
münster statt.

Schulsport

Erfolgreiche Hauptschüler

TT Schülerliga Landesmeisterschaft 
am 14. 4. 2010 in Kremsmünster: 
Alle drei teilnehmenden Mann-
schaften der HS Kremsmünster er-
reichten Stockerlplätze. Bei den 
Mädchen „ohne Vereinsspielerinnen“ 
wurde die Mannschaft der HS 
Kremsmünster Vizelandesmeister: 
Schlattl Carolin, Jerkovic Tamara, 
Ilic Petra.

Die Knabenmannschaft „mit Ver-
einsspieler“ erspielte sich den 3. 
Platz (Trifkovic Uros, Davidovic 
Toni, Brandstätter David). Im Be-
werb „ohne Vereinsspieler“ be-
legte die Knabenmannschaft der HS 
Kremsmünster ebenfalls den 3. Platz  
(Aichenauer Daniel, Moshammer 
Daniel, Geljic Niko)

Beim Parklauf am 6. Mai in Kirch-
dorf siegte Kieslinger Stefanie bei 
den Mädchen Jg 96; Ngo Sokhong 
belegte bei den Knaben, Jg 94 den 2. 
Platz.

Bei der Faustball Bezirksmeister-
schaft der Schulen des Bezirkes am 
7. Mai 2010 in Kremsmünster hat 
die HS Kremsmünster mit 8 Mann-
schaften teilgenommen. Als Sieger 
gingen bei der Ministufe Mädchen 
die Mädchen der HS Kremsmünster 
hervor: Tunjic Melissa, Steinermair 
Katrin, Steinmair Anna, Juric Marti-
na, Ahrens Anja, Korosec Lea.

Vize-Landesmeisterinnen: Carolin 
Schlattl, tamara Jerkovic, Petra Ilic 
(v.l.n.r.)
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Neue Betriebe

Eröffnung einer psychologischen 
Praxis
Am 1. Juni 2010 eröffnete Frau Mag. 
rer. nat. Renate Mitterndorfer (Psy-
chologin, Klinische und Gesund-
heitspsychologin) ihre psycholo-
gische Praxis in Kremsmünster. An-
geboten wird psychologische Bera-
tung, Behandlung und Unterstützung 
in den Bereichen 

• Abhängigkeit und Sucht (Alkohol-
beratung, Raucherentwöhnung…)

• Probleme in Partnerschaft, Ehe 
und Familie

• Schwierigkeiten im Alter
• Stress und Burnout
• Depressionen
• Psychische Erkrankungen, chro-

nische und schwere Krankheiten
• Angst und Zwangserkrankungen
• Bewältigung von Krisen und bela-

stenden Lebensereignissen, Trauer
• Unterstützung pflegender Angehö-

riger

Frau Mag. Mitterndorfer richtet ihr 
Angebot an Einzelpersonen, Paare, 
Familien (Angehörige) und Gruppen 
und ist um eine flexible Terminge-
staltung bemüht, Termine sind auch 
abends und am Wochenende mög-
lich (bei Bedarf auch Hausbesuche). 
Um telefonische Terminvereinbarung 
wird gebeten. Kontakt: Mag. Renate 
Mitterndorfer, Linzerstraße 41, 4550 
Kremsmünster, Tel. (0699) 190 88 
493, E-Mail: remi2@gmx.at, Inter-
net: www.praxis-mitterndorfer.at

BuK Energiesysteme OG
Die Firma BuK Energiesysteme OG 
bietet alternative Energiesysteme 
wie Solaranlagen, Wärmepumpen, 
Photovoltaik, Regenwasser-Nutzung 
sowie Holz-Heizkessel im Online-
shop an: www.buk-energiesysteme.
at. Gerne bieten die Geschäftsführer 
Andreas Breitenbaumer und Rai-
mund Klausner auch persönliche Be-
ratungen mit einem unverbindlichen 
Angebot an. Kontakt: BuK Ener-
giesysteme OG, Welser Straße 14, 
4550 Kremsmünster; Tel: (0680) 116 
68 10 oder (07583) 506 45 E-Mail:  
office@buk-energiesysteme.at

Logistikzentrum für 
Greiner Bio-One

„Mit dem Spatenstich für das neue 
Logistikzentrum am GBO-Haupt-
standort Kremsmünster gehen wir 
in unserer Expansion einen weiteren 
Schritt“, präzisiert Geschäftsführer 
Ing. Franz Konrad die offensive Stra-
tegie von Greiner Bio-One. „Damit 
schaffen wir erneut neue Arbeitsplät-
ze“, freut sich Konrad über die posi-
tive Entwicklung. Der Mitarbeiter-
stand von Greiner Bio-One in Öster-
reich (Kremsmünster und Rainbach/
Mühlkreis) hat sich seit Mai 2009 
von 442 auf mittlerweile 520 (Stand 
per 17. Juni 2010) erweitert.

Das Investitionsvolumen für das 
neue Logistikzentrum beträgt EUR 
14,7 Mio. Das Logistikzentrum be-
steht aus: 

• einem Hochregallager (HRL) mit 
ca. 2.000m²

• einem Warenein- und Waren-
ausgangsbereich im EG von ca. 
1.500m²

• einem Kommissionierbereich im 1. 
OG von ca. 1.500m²

• Büroräume im 2. OG von ca. 
1.500m²

• Technik- und Sozialräume im Kel-
ler von ca. 800m²

• einer LKW-Manipulationsfläche 
von ca. 4.000m² und

• Parkplätze für ca. 50 PKW

Ziel des neuen Logistikzentrums ist, 
den Kunden einen Zusatznutzen zu 
bringen. Mit dem neuen Logistikzen-
trum wird die derzeitige Lagerkapa-
zität um 5.300 Palettenplätze erhöht. 
Das neue Logistikzentrum garantiert 
die Sicherstellung der Lieferfähigkeit 
durch Entkoppelung von Produkti-
on und Logistik. Produktionsware 
wie z.B. Zukaufteile, Hilfsstoffe und 
Halbfertigware bleiben im beste-
henden HRL. Handelsware und Fer-
tigware kommen in das neue HRL. 
Durch das neue HRL wird eine hohe 
Umschlagsleistung des Handelswa-
ren- und Fertigwarenlagers erreicht. 
Das bestehende HRL wird in Lei-
stung und Kapazität entlastet. Das 
neue HRL wird als automatisches, 
doppelt-tiefes Lager ausgeführt.

Spatenstich für das neue Greiner Bio-One Logistikzentrum
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... GRILLSAISON!

GENUSSKAUFLEUTE

Die Genusskaufl eute meinen: Es kann nichts Schöneres 

geben, als einen lauen Sommerabend mit Köstlichkeiten 

vom Grill zu perfektionieren! 

Zartes Grillfl eisch, die besten Gewürze, leckere Folien-

kartoffel, Grillgemüse, Ciabatta, Toskanawecken, Oliven-

brot ... und was fällt Ihnen zum Sommer ein?

Die Genusskaufl eute wünschen 
schöne Ferien!

www.contentschmiede.at

!

GENUSSKAU

SÖLLRADL

SCHLAIR
HÜTHMAYR

HOFFELNER

EGLSEER

ins3-GNjuli10.indd   1 09.06.2010   16:06:40 Uhr

Die	Wirtschaft	informiert:
eINKAuFeN IN KreMSMüNSter

Die Genusskaufleute Kremsmünster
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Aus Alt mach’ Neu

Auch heuer nutzten wieder zahl-
reiche Kunden bei der Aktion „Aus 
Alt mach’ Neu“ in vielen Geschäften 
von Kremsmünster die Chance, sich 
alte Dinge beim Kauf eines neuen 
Produktes mit unterschiedlichsten 
Boni rückvergüten zu lassen. 

„Auf Grund der Aktion kamen viele 
Kunden in mein Geschäft – 25 Än-
derungsauftrage habe ich am Freitag 
entgegen genommen!“, freut sich Pe-
tra Kapfer-Söllradl. 

Und die Kunden? Die freuten sich 
bei Modeatelier Petra über einen Ab-
zug von 20 Schilling bzw. EUR 1,40. 
Ja, Sie haben richtig gelesen – 20 
Schillinge. Das ganz besondere Ex-
tra an dieser Aktion war, dass man in 
den teilnehmenden Geschäften auch 
in Schilling zahlen konnte. Und auch 
da gab es ein paar Sonderaktionen 
mit Spareffekt.

Schilling statt Euro
So erhielt man beispielsweise in 
Erdbeerlis Hofladen 1 kg Erdäpfel 
um 1 Schilling oder im Cafe Schlair 
1 Kugel Eis um 5 Schilling! „Als 
wir anfangs überlegten, wie wir die 
Schilling-Idee am Besten umsetzen 
sollten, hätten wir nicht im Traum 
daran gedacht, dass wirklich noch 
so viele Leute Schillinge zu Hause 
haben“, so Susanne Hoffelner vom 
Erdbeerlis Hofladen und Bäcker-
meister Karl Schlair. Darüber hinaus 
wurden in Erdbeerlis Hofladen rund 
80 Marmeladengläser retourniert – 
wofür es als Dankeschön ein Glas 
Erdbeermarmelade gratis gab.

Bei Schuhmoden Peterseil wurden 
insgesamt 20 alte Handtaschen ge-
gen Neue eingetauscht – die Damen 
kamen hierbei in den Genuss bei der 
neuen Tasche einen Abzug von 10% 
zu erhalten. 

Und auch bei SaMos, in der Parfü-
merie Brandstätter, im Modehaus 
Herwerthner, Kreative Handhandar-
beit, Leder Lechner und NAIL ART 
wurde rege gesammelt und mit un-
terschiedlichen Vergütungen gegen 

Neues eingetauscht: Creme-Tiegel, 
Nagelverzierungen, Socken, Hosen 
und und und…

Und auch für Kinder gab es wieder 
ein Programm! Am Freitag Nachmit-
tag boten die Mitarbeiterinnen des 
Familienzentrums die Möglichkeit, 
im Salomongarten alte Kinderspiele 
neu zu entdecken – angefangen von 
Tempelhüpfen, über Ball an die 
Wand bis hin zu Basteleien mit u.a. 
Salzteig war an diesem Nachmittag 
der Fantasie der Kinder (und auch 
der Eltern) keine Grenzen gesetzt!

Damit aber nicht genug – es wurde 
auch wieder eifrig beim Umg’schaut-
Gewinnspiel mitspielt und folgende 
Personen dürfen sich zu den glück-
lichen Gewinnern des Gutschein-
Medleys der Kremsmünsterer Wirt-
schaft im Gesamtwert von EUR 
150,- zählen. 

Gewinner
Aus Kremsmünster: Fr. Eva 
Dornstädter, Hr. Alois Gottenhu-
ber und Fr. Yvonne Mistlberger. 
Aus Ried im Traunkreis bzw. Bad 
Hall freuten sich Fr. Josefa Zorn Fr. 
Maria Humenberg über Ihren Ge-
winn. Gesponsert wurden die Gut-
scheine von: Modehaus Herwerthner, 
Parfumerie I Drogerie Brandstätter, 
idee&spiel Christine, Schuhmode 
Peterseil und Vitalstudio Ladyvit.

Tourismus	&	Wirtschaft
ALLGeMeIN

Danke an alle, die 
Markteuros kaufen

Der Markteuro ist ein etabliertes und 
beliebtes Zahlungsmittel in Krems-
münster. Er sichert zudem die Nah-
versorgung, weil mit dem Kauf von 
Markteuros das Geld im Ort bleibt. 

Erst kürzlich hat ein großes Krems-
münsterer Unternehmen über 1.700 
Markteuros = 17.000 Euro Geldwert 
eingekauft! 

Die Kremsmünsterer Wirtschaft 
bedankt sich auf diesem Wege bei 
allen, die sich mit dem Kauf von 
Markteuros bewusst für das Ein-
kaufen im Ort entschei-
den.

Ortsmarketing und Gewinner freuen sich über die gelungene Aktion „Aus Alt mach Neu“

Der Markteuro ist ein etabliertes und be-
liebtes Zahlungsmittel in Kremsmünster
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Freitag bis Mittwoch, 02.07.2010-
07.07.2010
Kultur am Marktplatz 3
"Ein	süßes	Wochenende"	-	
Ausstellung	Imkerverein
Öffnungszeiten: Fr. 8:30 - 17 Uhr, 
Sa. 9 - 13 Uhr, So. 13 - 17 Uhr, Mo. 
8:30 - 15 Uhr, Di. 8:30 - 15 Uhr, Mi. 
8:30 - 15 Uhr 
Womit beschäftigen sich die Bür-
ger/innen Kremsmünsters in ihrer 
Freizeit? Einige widmen viel Zeit 
der Imkerei und zeigen im Zuge der 
Ausstellung viel Wissenswertes und 
Interessantes rund um diese Arbeit. 
Hauptpunkte der Ausstellung sind: 
Schaubienenstock, Infofilm über Bie-
nen und die Imkerarbeit, Vorführung: 
Honigschleudern und Abfüllen, Im-
kereigeräte  und -werkzeuge; Infos: 
Friedrich Leitner, Tel. (07228) 75 37 
Veranstalter: Imkerverein Kremsm.

Freitag, 02.07.2010
ab 14 Uhr, Bezirksaltenheim
Kirtag	im	Altenheim	
Veranstalter: Bezirksalten- und  
Pflegeheim Kremsmünster

Samstag, 03.07.2010
Sportplatz Kremsmünster
Fußball	Kleinfeldturnier	-	
Hobbymannschaften	
Anmeldung und Information unter 
Tel. (0676) 535 44 96 
Veranstalter: TUS Sektion Fußball

Freitag, 09.07.2010
20 Uhr, Kaisersaal
Stiftskonzert
Elisabeth Leonskaja (Klavier) Schu-
bert, Sonaten D 958, 959, 960 
Veranstalter: Oö. Stiftskonzerte

Freitag, 09.07.2010
ab 18 Uhr, Freibad Kremsmünster
Cool	am	Pool	
Bei Schlechtwetter findet die Veran-
staltung nicht statt. 
Veranstalter: Kremsmünsterer Wirte

Samstag, 10.07.2010
20 Uhr, Kaisersaal
Stiftskonzert
Cuarteto Calsals Oleg Meisenberg 
(Klavier) Smetana, Aus meinem Le-
ben Britten, Streichquartett Nr. 2 
Brahms, Klavierquintett f-Moll
Veranstalter: Oö. Stiftskonzerte

Sonntag, 11.07.2010
20 Uhr, Kaisersaal
Stiftskonzert
Christian Altenburger (Violine), Ly-
dia Westcombe-Evans (Violine), 
Thomas Selditz (Viola), Justin Caul-
ley (Viola), Franz Bartolomey (Vio-
loncello), Matthias Bartolomey (Vio-
loncello) spielen 
Strauss, Streichsextett aus 
      "Capriccio"
Schönberg, "Verklärte Nacht"
Tschaikowsky, "Souvenir de 
       Florence"
Veranstalter: Oö. Stiftskonzerte

Mittwoch, 14.07.2010
20 Uhr, Kino Kremsmünster
Kino:	Soul	Kitchen
Deutschland 2009; Regie: Fatih 
Akin; Darsteller: Adam Bousdou-
kos, Moritz Bleibtreu, Birol Ünel, 
Anna Bederke, u.a.; Länge: 100 Min.  
Kneipenbesitzer Zinos ist vom Pech 
verfolgt: Erst zieht seine Freundin 
Nadine für einen neuen Job nach 
Shanghai, dann erleidet er einen 
Bandscheibenvorfall. Als er in seiner 
Not den exzentrischen Spitzenkoch 
Shayn engagiert, bleiben auf einmal 
die ohnehin schon wenigen Stamm-
gäste aus. Und als wäre das nicht 
schon genug, taucht auch noch sein 
leicht krimineller Bruder Illias auf 
und bittet ihn um Hilfe. Und irgend-
wie entsteht ein Rezept, aus dieser 
Häufung an Krisen rauszukommen: 
mit guter Musik, Witz, Sentimenta-
lität, einem Wunderheiler und einer 
entfesselten Finanzbeamtin.  Eintritt: 
6,50 / 5,-- für Mitglieder 
Veranstalter: Kulturverein 
AUSSERDEM

Mittwoch bis Freitag, 14.07.2010 - 
16.07.2010
Kaisersaal des Stiftes Kremsmünster 
12.	Ökumenische	
Sommerakademie	2010
Eine hochkarätige Auseinanderset-
zung über Gerechtigkeit oder Unge-
rechtigkeit des globalen Wirtschafs- 
und Finanzsystems
Anmeldung bis 25. Juni 2010 in der 
Direktion des ORF Oberösterreich, 
Tel. (0732) 69 00-24813 

Freitag, 23.07.2010
20 Uhr, Stift Kremsmünster - 
Orgel empore
Orgelkonzert	mit	Sietze	de	
Vries
Ein neuer Spielort im Musiksom-
mer: die Orgelempore der Stiftskir-
che Kremsmünster. Zu Gast ist der 
niederländische Organist Sietze de 
Vries. Sein Instrument: die Kögler-
Orgel, die er 2005 bei ihrer Fertig-
stellung fulminant einweihte. Sietze 
de Vries schloss 1994 sein Studium 
mit der höchsten Auszeichnung ab. 
Davor und danach lernte er bei groß-
en Meistern des niederländischen Or-
gelspiels. Die Orgel ist sehr jung und 
immerhin schon die siebente in der 
ehrwürdigen Barockkirche. Der Or-
gelbauer Christian Kögler beließ das 
Gehäuse und baute in das Instrument 
vier selbständige Orgelwerke ein. An 
diesem besonderen Konzertabend 
wird Sietze de Vries sicher einige 
Geheimnisse des Instruments lüften 
und das Gotteshaus mit Improvisa-
tionen und Werken von Bach, Böhm 
und Buxtehude erfüllen.  
Veranstalter: Kulturforum Kremstal-
Pyhrn, Web: www.musiksommer.at

„Soul Kitchen“, großartiges unterhaltungskino, am Mi, 14. Juli im Kulturzentrum 
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Samstag, 24.07.2010
20 Uhr, Kaisersaal
Stiftskonzert
Budapester Streichersolisten Dirigent 
Stefan Vladar (Klavier)   Mozart, 
Klavierkonzert Es-Dur, KV 449, 
Klavierkonzert, B-Dur, K 450, Sym-
phonie g-Moll, K 550 
Veranstalter: Oö Stiftskonzerte

Sonntag, 25.07.2010
11 Uhr, Kaisersaal
Stiftskonzert
Budapester Streichersolisten  Diri-
gent: Stefan Vladar (Klavier) Mo-
zart, Klavierkonzert Es-Dur, KV 
449, Klavierkonzert B-Dur, K 450, 
Symphonie g-Moll, K 550 
Veranstalter: Oö. Stiftskonzerte

Do, Fr, Sa , 29.07.2010-31.07.2010
DO und FR ganztags, SA bis Mit-
tag, Geschäfte und Straßen im  
Ortszentrum
"Scharfe	Markttage"	
Auch heuer sind die  SCHARFEN 
TAGE  wieder ein fixer Termin im 
Sommer. Scharfe Angebote in den 
unterschiedlichsten Geschäften sind 
garantiert! Ein  Sommerschlussver-
kauf  der besonderen Art: "Scharfe 
Markttage!"

Bei Schönwetter präsentieren eine 
Vielzahl der Betriebe ihre Aktionen 
bei einem Straßenverkauf und laden 
zum gemütlichen Bummeln ein.
Veranstalter: Ortsmarketing Krems-
münster

Samstag, 31.07.2010
20 Uhr, Schloss Kremsegg
Romantische	Reflexionen.	
Roland	Greutter	und	
Freunde
Roland Greutter kehrt zurück zu sei-
nen Wurzeln, mit einem erlesenen 
Programm und einer handverlesenen 
Schar Musiker: Seine Frau Me Jin 
Moon, eine virtuosen Bratschistin, 
Per Rundberg, Konzertpianist, und 
Christoph Franzius, Solocellist des 
NDR-Sinfonieorchesters. 

Greutter ist der ‚artist in residence’ 
des heurigen Musiksommer. Spross 
einer Musikerdynastie, geboren in 
Linz, aufgewachsen in Steyrling, 
zur Schule gegangen in Kirchdorf, 
studiert in Salzburg und brilliert in 
New York, engagiert in Hamburg als 
Konzertmeister des NDR Sinfonie-
orchesters. Was sonst nicht möglich 
ist, erlaubt die heimatliche Atmo-
sphäre: entspanntes Musizieren mit 
seinen Freunden und ein Programm 
mit Werken von Robert Schumann, 
Benjamin Britten und seinem Groß-
vater Franz Schnopfhagen.
Karten gibt es über die Website und 
in allen Filialen der Sparkasse
Veranstalter: Kulturforum Kremstal-
Pyhrn, www.musiksommer.at

Sonntag, 01.08.2010
9 bis ca. 17 Uhr, Ortszentrum
Urban	Rodeo	-	Mountain-
bike-Downhillrennen
Training: Sa, 31.7., von 14 bis 18 
Uhr; After-Show-Party im Partyzelt 
ab 20 Uhr in der Hauptstraße (Skri-
bo/Volksbank); Rennstrecke: Neu-
hofstraße bis Marktplatz
Veranstalter: Verein Rad Kultur, 
Peter Hofer

Mittwoch, 04.08.2010
Faustballanlage Hofwiese
Brasilianische	Faustball-
nacht
Samba, Sonne, Faustball - unsere 
brasilianischen Freunde besuchen 
uns heuer mit ihrer Frauen- und 
Männernationalmannschaft. Unse-
re Wirte sorgen, wie immer, für das 
brasilianische Flair in der Gastrono-
mie. Sambaklänge verzaubern die 
Zuschauer! 
Veranstalter: TuS Raiffeisen Krems-
münster Sektion Faustball
Web: www.tus-kremsmuenster.com

Freitag, 06.08.2010
19:30 Uhr, Stiftskirche 
Fest	der	Pfarren	-	Patrozini-
um	der	Stiftskirche
Hl. Messe, anschließend Agape
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster

Samstag u. Sonntag, 14.08.2010, 
15.08.2010
Fischerbund Teichanlage beim 
Schacher
Teichfest	2010
Samstag, 14.08.2010 14 Uhr Feri-
enpass-Kinderfischen, ab 18 Uhr 
Dämmerschoppen, Räucherfischspe-
zialitäten (Forelle, Lachs) Sonntag, 
15.08.2010 8 - 14 Uhr Vereinsfischen 
ab 10 Uhr Frühschoppen Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Veranstalter: Fischerbund 
Kremsmünster 

urban rodeo 
www.rad-kultur.at 

Die 2. Auflage des einzigartigen Mountainbike 
Downhill Rennen Österreichs 
am 31.07 und 01.08.2010. 

Auf einen Besuch an beiden Tagen freut sich der Verein Rad Kultur. 
Freier Eintritt am gesamten Gelände. Verpflegung entlang der Strecke und im Zielbereich 

Sonntag, 01.08 
08.00— 17.00 Uhr Zeitläufe in den 
verschiedenen Klassen  
Ab 13.00 Uhr Beginn der Finalläufe 

Das Rennen, quer durch die gesamte Ortschaft von 
Kremsmünster, vorbei an Häusern und 
Sehenswürdigkeiten verspricht spektakuläre Bilder für 
die Zuseher und erhöhtes Adrenalin für die Teilnehmer.  

Samstag, 31.07 
14.00—18.00 Uhr Trainingsläufe 
Ab 20.00 Uhr    After Show Party im 
Zielbereich (zwischen Skribo und Volksbank) 
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Das neue Um‘gschaut 
erscheint am 20. Juli!
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Das neue Um‘gschaut

Markttage Kremsmünster

DO. 29. - SA. 31. JULI

markttage10-inserat-182x130-GN.indd   1 08.06.2010   17:04:29 Uhr

  roland Greutter        Me Jin Moon
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Samstag, 21.08.2010
20 Uhr, Schloss Kremsegg
Till	Körber	und	das	Merlin	
Ensemble	Wien
„Tills Gassenhauer“: Der Pianist Till 
Alexander Körber spielt in einem 
Trio Werke von Brahms und die 
Tondichtung „Till Eulenspiegel“ von 
Richard Strauss in der Version von 
Franz Hasenöhrl. Eine der Szenen 
daraus trägt obigen Titel, der schel-
misch auch ein mögliches Motto 
des Abends sein könnte. Ein anderer 
passender Titel wäre: „Ein deutsch-
österreichisches Programm“. Im-
merhin hat Till Alexander Körber 
Wurzeln in Baden-Württemberg, lebt 
und arbeitet aber schon lange in Obe-
rösterreich. Johannes Brahms kam 
in Hamburg zur Welt und zog nach 
Wien. Das Stück von Richard Strauss 
wurde in Köln uraufgeführt und von 
Franz Hasenöhrl aus Wien neu ar-
rangiert. Man merkt: Ein Programm-
Motto kann ein Schwindel sein, die 
Musik an diesem Abend nicht ... Mit 
Till Körber, Klavier, spielen Martin 
Walch, Violine, und Hubert Renner, 
Horn. In erweiterter Formation musi-
ziert das Trio bei gewissen Projekten 
auch als „Merlin Ensemble Wien“.

0 75 83 / 54 62
Taxi & Krankentransport • Shuttle- & Abholdienst • Tag & Nacht 

persönlich - sicher - schnell 4550 Kremsmünster 
Hauptstraße 15 

4540 Bad Hall 
Bahnhofstraße 20

               

Karten gibt es über die Website bzw. 
in allen Filialen der Sparkasse Krem-
stal-Pyhrn. 
Veranstalter: Kulturforum Kremstal-
Pyhrn, www.musiksommer.at

Dienstag, 24.08.2010
ganztägig, Marktplatz
Kirtag

Sonntag, 29.08.2010
Park von Schloss Kremsegg
Cadillac-Treffen	"Cadillac	
Big	Meet	2010"
9 Uhr Einlass: Cadillacs aller Bau-
jahre willkommen! Freier Eintritt 
- mit ihrer Spende unterstützen Sie 
soziale Projekte. 
Ab 11 Uhr Big Band der Werkska-
pelle-Laufen, Neuwagenshow von 
Auto Günther mit Gewinnspiel, 
Spotlight "Die Cadillac Cabrios". 
Die Geschichte der Cadillac Cabrios 
mit Sonderausstellung  Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie mit 
Kid`s Corner für unsere kleinen Gä-
ste; um 15 Uhr findet die Prämierung 
der schönsten und seltensten Cadil-
lacs in einer Fach- & einer Publi-
kumswertung statt.
Veranstalter: Cadillac BIG Meet

Vorschau:

05.09.2010 Familienwandertag, Ver-
anstalter: ÖVP-Ortsgruppe Krems-
münster

11.09.2010 Flohmarkt, Bezirkssport-
hallenparkplatz, Veranstalter Ernst 
Zimmermann, Zeit 6 - 13 Uhr  

18.09.2010 Klapotetzfest, Cafe-
Restaurant Steirerwirt, Kremsegger 
Straße 59, Veranstalter Cafe-Restau-
rant Steirerwirt

Internationales Cadillac-treffen am 
Sonntag, 29. August im Park von 
Schloss Kremsegg
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StANDeSAMt             16. APrIL BIS 16. JuNI 2010

Geburten
Wagner Doris und Walter, Guster-

mairberg 37/1 – Luisa  
Ramesebner Silke und Günther, Zie-

gelmairweg 48 – Rafael Paul
Strasser Nicole und Schmidhuber 

Wolfgang, Herrengasse 9/1 –  
Paula Marie

Vuiterna Ablbane und Shpendim, 
Bahnhofstraße 38/1 – Lilijana 

Niedermoser Tamara und Eiler Ma-
nuel, Strasserbauerberg 8/1 –  
Lukas

Scharer Simone und Fleck Christian, 
Greinerstraße 12/4 – Janine 

Hochzeiten
Maticevic Zeljka 

und Gudeljevic  
Goran, Mühl-
berg 1/6 

Gütlbauer Simone 
und Schardax 
Gernot, Hofwie-
se 22/4

Sommer Irene und 
Grimus Roman, 
Gablonzer Straße 95

Goldene 
Hochzeiten 
Baur Josefa und Josef, Heiligenkreuz 

9
Höpoldseder Franz und Karoline, 

Heiligenkreuz 18
Lederhilger Maria und Josef, Krift 

12/2
Breinesberger Magdalena und Erich, 

Gosenhuberstraße 3/1
Zorn Elisabeth und Johann, Dehen-

wang 10/1
Kapfer Mathilde und Friedrich, 

Franz-Hönig-Straße 15

Gratulationen
zum Geburtstag
Gordon Rosa (87), Josef-Assam-

Straße 3
Föttinger Berta (80), Marktplatz 32/1
Sighart Anton (100), Josef-Assam-

Straße 3
Brunnmayr Franz (80), Regau 17
Eckmair Maria (82), Linzer Straße 

24/1

Jansch Herta (86), Gablonzer Str. 1
Kranzler Friedrich (93), Josef-As-

sam-Straße 3
Brysch Margareta (85), Hofwiese 2/2
Amatschek Anna (90), Subiacostr. 3
Görner Manfred (81), Gablonzer 

Straße 42/1
Rametsteiner Rosina (80), Au 23/2
Laher Anna (89), Bahnhofstraße 27/2
Weinzierl Rosa (80), Oberrohr 15
Niedermann Franz (85), Sonntagberg 

13/1
Felbermayr Anna (81), Grub 13/1
Mörtenhuber Friedrike (87), Josef-

Assam-Straße 3
Reindl Helena (85), Josef-Assam-

Straße 3
Becker Katharina (82), Ziegelmair-

weg 7/1
Straßmayr Theresia (84), Rudolf-

Hundstorfer-Straße 2/13
Koenings Hermine (85), Josef-As-

sam-Straße 3
Eibensteiner Rosa (90), Regau 7/1
Leinweber Katharina (93), Josef-As-

sam-Straße 3
Wimmer Anna (88), Pochendorf 8
Leitenberger Michael (84), Josef-As-

sam-Straße 3
Martin Irmgard (86), Mühlberg 11
Zauner Herta (81), Josef-Assam-

Straße 3
Klinglmüller Juliana (88), Krift 20
Gegenleitner Johann (80), Linzer 

Straße 50/1
Gnadlinger Maria (89), Au 41
Huemer-Fistelberger Raimund (82), 

Therese-Kinsky-Weg 6
Strauss Margareta (83), Josef-As-

sam-Straße 3
Straßmayr Josef (97), Regau 14/2
Enzenhofer Theresia (84), Josef-Ro-

ithmayr-Straße 7/14
Garnweidner Rudolf (92), Ursprung 

3/2
Bischof Karl (80), Schürzendorf 9
Plescher Maria (82), Josef-Lederhil-

ger-Straße 2/7
Gasser Susanne (83), Franz-Lutzky-

Straße 3/1
Slavitschka Magdalena (84), Josef-

Assam-Straße 3
Sonnleitner Grete (89), Messer-

schmiedweg 7/1
Steinmayr Johann (82), Wolfgang-

stein 20/2
Bendl Maria (88), Sipbachzeller 

Straße 29/1
Huber Anna (82), Pochendorf 32
Kaser Maria (80), Schürzendorf 10

Glatz Erwin (85), Josef-Assam-Str. 3
Gschwendner Maria (87), Welser 

Straße 10
Fürli Josef (84), Hausleitnerweg 3/1
Feichtinger Rosa (80), Josef-Roith-

mayr-Straße 7/13
Sinnhuber Augustin (86), Prandtau-

erstraße 16
Martin Peter (83), Mühlberg 11
Schilling Berta (86), Josef-Roith-

mayr-Straße 7/17
Kuales Martin (82), Josef-Lederhil-

ger-Straße 4/3

Wir bedauern 
15 Todesfälle 
Voglmeier Johann, Josef-Assam-

Straße 3, gest. in Kirchdorf an der 
Krems, im 84. Lj.

Scheinecker Maria, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Wels, im 85. Lj.

Messing Fabian, Landwid 17, gest. 
in Linz, im 17. Lj.

Rösner Johann, Guntendorf 2, gest. 
in Kremsmünster, im 74. Lj.

Eiler Anna, Josef-Assam-Straße 3, 
gest. in Kremsmünster, im 85. Lj.

Könitzer Ida Erika, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 83. Lj.

Weingärtner Maria, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kirchdorf/Krems, 
im 79. Lj.

Reinthaler Hilda, Wolmersgraben 
10/2, gest. in Kirchdorf/Krems, im 
83. Lj.

Kamptner Ferdinand, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 77. Lj.

Thaller Franz, Josef-Assam-Straße 3, 
gest. in Kremsmünster, im 86. Lj.

Rauscher Karolina, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 101. Lj.

Straßmayr Johann, Josef-Assam-
Straße 3, gest. in Kremsmünster, 
im 89. Lj.

Pammer Franziska, Wolmersgraben 
22, gest. in Steyr, im 91. Lj.

Mazakarini El-
friede, Stift 1, 
gest. in Wien, im 
73. Lj.
G a l t b r u n n e r 
Franz, Dirn-
berg 7, gest. in 
Kremsmünster, 
im 58. Lj.
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Stellenangebote

Die OÖ Hilfswerk GmbH ist ein so-
ziales Dienstleistungsunternehmen 
mit 19 Familien- und Sozialzentren 
in OÖ und sucht zum voraussicht-
lichen Eintritt ab September eine/n 
Diplom-Gesundheit- und Kran-
kenpflegefachkraft mit abgeschlos-
sener Ausbildung für den Bereich 
Kirchdorf/ Kremsmünster und ab 
sofort eine/n Fachsozialbetreuer für 
Altenarbeit mit ca. 15 Wochenstun-
den für den Raum Kirchdorf/Krems-
münster. Gerne geben wir Ihnen die 
Gelegenheit  unverbindlich einen 
Tag zu „schnuppern“. Wir freuen 
uns auf Ihre schriftliche Bewerbung 
(inkl. Lebenslauf & Zeugnisse) an: 
Familien- und Sozialzentrum Kirch-
dorf, z.H. Fr. Anna Doppler, Kal-
varienbergstr. 2, 4560 Kirchdorf, 
E-Mail: Kirchdorf@ooe.hilfswerk.
at; Tel. (0664) 807 65 31 01; www.
hilfswerk.at

Wir verstärken unser Team 
und suchen ab sofort eine/n 
vollzeitbeschäftigte/n Mischzug-
fahrer/in (Mischmeister/in) mit 
C-Führerschein. Bei Interesse und 
für Informationen bitte melden Sie 
sich bei Hr. Christoph Hagmair, Tel. 
(0676) 846 90 24 01, Mischgemein-
schaft Sattledt, Kremsmünster, Ried/
Tr. u. Steinerkirchen

Das Exerzitienhaus Subiaco in 
Kremsmünster sucht ab 1. Septem-
ber 2010 einen Koch/Köchin. Be-
schäftigungsausmaß 40 Std./Woche. 
Nähere Informationen unter www.
benediktinnerinnen.at. Schriftliche 
Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen (Lebenslauf, Foto, Zeugnisse) 
senden Sie bitte bis 8. Juli an das 
Exerzitienhaus Subiaco, zH Sr. Vero-
nika Binder, Subiacostraße 22, 4550 
Kremsmünster, E-Mail: subiaco@
utanet.at

Wohnraum

90 m² große Wohnung mit Einbaukü-
che, Balkon und Gartenbenützung ab 
01. August zu vermieten; Auskunft 
unter Tel. (07583) 909 21 

57 m² Wohnung in der Gablonzer 
Straße 31 (4. Stock) ab 01. Juli 2010 
zu vermieten. Wohnzimmer mit 
Kochnische, 2 Schlafzimmer, Bad, 
WC, AR, Kellerabteil, KFZ-Abstell-
platz - kein Balkon. Auskunft unter 
Tel. (0699) 10 20 22 69

51 m² große Dachgeschoßwohnung 
in Zentrumsnähe ab sofort zu ver-
mieten; Auskunft unter Tel. (07583) 
840 60

40 m² Wohnung mitten in Krems-
münster ab 1. August 2010 zu ver-
mieten. Auskunft unter Tel. (0664) 
926 80 97 oder (07583) 52 41

60 m² Wohnung im 1. Stock eines 
Wohnhauses in der Sipbachzeller-
straße zu vermieten. Auskunft unter 
(07583) 77 57

90 m² Wohnung mit 7 m² Balkon 
in der Hofwiese (2. OG) ab 15. Juli 
2010 zu vermieten. Wohnzimmer, 
Küche, 3 Schlafräume, Bad, WC, 
AR, Kellerabteil, KFZ-Abstellplatz. 
Auskunft unter Tel. (07583) 60 79 

57 m² Wohnung in der Gablonzer 
Straße 31 (4. Stock) ab 01. Juli 2010 
zu verkaufen. Wohnzimmer mit 
Kochnische, 2 Schlafzimmer, Bad, 
WC, AR, Kellerabteil, KFZ-Abstell-
platz - kein Balkon. Auskunft unter 
Tel. (0699) 10 20 22 69

Wohnhaus in der Gablonzer Straße 
mit ca. 700 m² Grundfläche, 140 m² 
Wohnfläche, 2 Garagen zu verkau-
fen. Auskunft unter Tel. (07583) 78 
05 nur Do und Fr, ab 19 Uhr.

65 m² große Wohnung in Guntendorf 
4 ab 1. Juli  zu vermieten; Auskunft 
unter Tel. (07583) 85 68

Rot-Kreuz-
Besucherdienst

“Aus Liebe zum Menschen”. Unter 
diesem Motto bietet das Rote Kreuz 
im Bezirk Kirchdorf den Besuchs-
dienst an. Durch diese Hilfe können 
Angehörige entlastet werden und 
jene Menschen, die viel alleine und 

einsam sind, verlieren nicht 
den Kontakt zur Außenwelt. 

• Wir besuchen, reden, spie-
len, lesen vor, führen Ge-
spräche, gehen spazieren, sind ein-
fach da,…

• Wir machen kleine Erledigungen, 
begleiten zum Arzt, zu Ämtern, 
zum Einkauf, zum Friedhof,…

• Wir leisten kleine Hilfen am bett-
lägerigen Patienten, kleine tech-
nische Hilfen im Haushalt,…

• Wir sind da, wenn die Angehöri-
gen einmal weg müssen 

Um den steigenden Bedarf in Zu-
kunft abdecken zu können, suchen 
wir, ab sofort interessierte Mitarbei-
terInnen, welche uns tatkräftig bei 
diesen wertvollen Diensten unterstüt-
zen. Gesucht werden MitarbeiterIn 
für Besuchsdienstgruppe Kremsmün-
ster / Ried/Trkr. und GruppenleiterIn 
für Besuchsdienstgruppe Kremsmün-
ster / Ried/Trkr. Sie sind:

• bereit, sich ehrenamtlich zu enga-
gieren

• kontaktfreudig und begeisterungs-
fähig

• sozial eingestellt
• gerne Ansprechpartner
• ein Organisationstalent (bei Be-

werbung als Gruppenleiter)

Sie haben Zeit, Freude im Umgang 
mit älteren Menschen, den Führer-
schein der Gruppe B und einen PKW 
verfügbar (wäre vom Vorteil).

Wir bieten Ihnen ein anspruchsvolles 
und vielfältiges Aufgabengebiet in 
einer international tätigen sozialen 
Organisation, abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem eigenständigen 
Bereich, Mitarbeit in einem moti-
vierten Team, Weiterbildungsmög-
lichkeiten, eine Haftpflichtversiche-
rung und KM-Entschädigung.

Wir freuen uns, Sie kennen zu ler-
nen: Rotes Kreuz, Bezirksstelle 
Kirchdorf, Gesundheits- und So-
zialdienst, 4560 Kirchdorf, Kran-
kenhausstraße 11, Tel. (07582) 635 
81-24 Frau Monika Felbermayr, Fax 
(07582) 635 81-12, E-Mail: monika.
felbermayr@o.roteskreuz.at
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Einsteigerinnen in 
den Sozialberuf „Ta-
gesmutter“ gesucht

Durch die große Nachfrage an Kin-
derbetreuungen bei Tagesmüttern 
im Zentralraum Kirchdorf, planen 
die Aktion Tagesmütter im Herbst 
2010 wieder einen Ausbildungs-
kurs. Die professionelle Ausbildung 
schließt mit einem Zertifikat ab und 
wird vom BFI organisiert. Qualita-
tiv hochwertige Kinderbetreuung ist 
eine verantwortungsvolle Aufgabe. 
Das familiäre Umfeld bei der Tages-
mutter schafft optimale Rahmenbe-
dingungen, um Kinder in ihrer Ent-
wicklung kindgerecht zu fördern. 
Mit dieser Ausbildung werden Ta-
gesmütter bestmöglich auf ihre Auf-
gabe vorbereitet.

Tagesmütter stehen im Angestellten-
verhältnis mit dem Verein, sobald 
sie Kinder betreuen. Zusätzlich sind 
sie haftpflicht- und rechtschutzver-
sichert. Derzeit betreuen im Bezirk 
Kirchdorf 33 angestellte Tagesmüt-

ter 128 Tageskinder. Sichern Sie sich 
Ihren Ausbildungsplatz! Anmeldung 
zum Ausbildungskurs ab sofort mög-
lich bei: Aktion Tagesmütter OÖ, 
Außenstelle 4560 Kirchdorf, Haupt-
platz 27, Tel. (07582) 51 7 40, E-
Mail: vtm.kirchdorf@foxmail.at 

Bewährungshilfe 
sucht ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen

Die Betreuung der Bewährungshilfe 
schafft Sicherheit. Der Verein NEU-
START – Bewährungshilfe betreut 
österreichweit 10.000 straffällig ge-
wordene Jugendliche und Erwach-
sene. Die Betreuung baut auf einer 
stabilen Beziehung zwischen dem 
Klienten und seinem Bewährungs-
helfer auf. Ziel der Betreuung ist die 
Verhinderung neuerlicher Straffällig-
keit. Das kann erreicht werden durch 
Hilfe bei Ausbildung, Arbeitsuche, 
Wohnungssuche oder Schuldenre-
gulierung, sowie bei rechtlichen und 
behördlichen Fragen. In der Betreu-
ung werden auch wichtige Bereiche 

der Persönlichkeit der  
Klienten angesprochen.

„Ohne die Mitarbeit der ehrenamt-
lichen Bewährungshelfer und Be-
währungshelferinnen könnten wir 
unsere Arbeit nicht im notwendigen 
Umfang durchführen“, sagt Wolf-
gang Pühringer, einer der ehrenamt-
lichen Teamleiter der Bewährungs-
hilfe; „diese bringen ihr persönliches 
Engagement, ihre Lebens- und Be-
rufserfahrung, und ein vielfältiges 
Wissen über regionale Hilfsmöglich-
keiten ein!“

Die Bewährungshilfe Steyr sucht im 
Großraum Kremsmünster engagierte, 
bzw. erfahrene Frauen und Männer, 
die Interesse und Eignung an der eh-
renamtlichen Tätigkeit als Bewäh-
rungshelfer haben. Derzeit trifft sich 
ein ehrenamtliches Team monatlich 
einmal in Kirchdorf: Wenn Sie an 
dieser Aufgabe interessiert und sie 
sich dafür qualifiziert fühlen, wenden 
Sie sich an NEUSTART Steyr, Preu-
enhueberstraße 3, Wolfgang Pührin-
ger, Tel. (07252) 456 29-14, (0676) 
84 73 31-454. Web: www.neustart.at.
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Aktiv gegen 
Demenz
Alzheimer und Demenz betref-
fen immer mehr Menschen. Leider 
glaubt die große Mehrheit immer 
noch, „da kann man eh nix tun!“ 
Stimmt nicht: Die „grauen Zellen!“ 
können wie Muskeln trainiert wer-
den. Die Demenzservicestelle der 
M.A.S Alzheimerhilfe bietet aus die-
sem Grunde ein „Fitnessprogramm 
fürs Gehirn“ an. Gesunde Ernährung, 
reichlich Bewegung und geistige Ak-
tivität sind Faktoren die wesentlich 
dazu beitragen, das Risiko, an Alz-
heimer bzw. Demenz im Allgemei-
nen zu erkranken, zu senken.

Jeden Dienstag im Pfarrheim
Der Verein M.A.S Alzheimerhil-
fe steht Menschen mit Demenz und 
deren Angehörigen fachkundig zur 
Seite. So bietet die Demenzservice-
stelle Micheldorf seit Mai 2010 je-
den Dienstag von 13:30 bis 16:30 
Uhr im Pfarrheim Kremsmünster ein 
Gedächtnistraining an, das  auch bei 
einer bereits bestehenden Demenzer-
krankung hilft. Der Krankheitsver-
lauf kann verzögert werden, außer-
dem erleben Betroffene dadurch eine 
Abwechslung im Alltag und können 
neue soziale Kontakte knüpfen. Für 
Angehörige bedeutet das Angebot 
3 Stunden für sich, in denen sie ihre 
Lieben bestens aufgehoben wissen.

Weitere Trainingsgruppen
Weitere Trainingsgruppen für betrof-
fene Personen sollen entstehen, da-
runter eine, die der Prophylaxe dient. 
Interessierte melden sich bei Roland 
Sperling unter (0664) 85 46 694 / E-
Mail: roland.sperling@mas.or.at.

Das Projekt “Wanted – Engagierte 
Jugendliche gesucht” wurde vom LI-
ONS Club Kremsmünster entwickelt 
und soll dazu beitragen, sozial enga-
gierte Jugendliche aus Kremsmün-
ster und Umgebung dazu zu moti-
vieren, pflegebedürftigen Menschen, 
alleinerziehenden Müttern, alleinste-
henden Menschen und anderen eine 
kleine Freude zu machen. 

Da viele Menschen gerne bedient 
werden, aber selbst nicht dienen 
wollen, ist es eine gute Idee, Ju-
gendliche auf hilfsbedürftige Leute 
hinzuweisen. Sie sind abhängig von 
der Unterstützung durch Personen 
wie Pfleger und Betreuer. Aber auch 
Kinder und Jugendliche können sich 
nützlich machen, wie zum Beispiel 
bei Besuchsdienst in Krankenhäu-
sern oder durch Spaziergänge mit be-
hinderten oder alten, alleinstehenden 
Menschen. Für gute Ideen (die na-
türlich auch umsetzbar sein müssen), 
gibt es bis zu 5.000 Euro Projektför-
derungsgeld und das Gefühl, einer 
guten Sache zu dienen. Das Projekt 
wurde nicht nur für Kremsmünster 
entwickelt, sondern für den Bezirk 
Kirchdorf und Umgebung.

Habt ihr / hast du eine gute Idee ? 
Dann reiche den Vorschlag ein bei: 
Lions Club Kremsmünster, Johann 
Schmatzer, Hauptstraße 31, 4550 
Kremsmünster oder per Mail an 
email@lionsclub-kremsmuenster.
at. Einsendeschluss ist heuer der 10. 
Oktober 2010. Weitere Infos unter: 
www.lions-wanted.at oder www.
lionsclub-kremsmuenster.at 

Italienischer Pianist begeisterte 
bei Lions-Benefizkonzert
200 Besucher konnte der Lions-
Clubs am 29. Mai bei einem Benefiz-
konzert zugunsten der Erdbebenop-
fer in Haiti im Kaisersaal des Stiftes 
begrüßen. Der italienische Pianist 
Federico Rovini spielte Werke von 
Wagner, Liszt und Chopin. Dank 
der Sponsoren und Besucher konnte 
der Lions-Club Kremsmünster 2.000 
Euro an die internationale Aktion 
„Lions-Hope for Haiti“.

Für engagierte Jugendliche: 
“Lions-Wanted” mit 5.000 Euro dotiert

Lions-Präsident Mag. (Fh) reinhard haider, Pianist 
Federico rovini, Lions-Organisator hans Neubauer

Der traditionelle Altenheimausflug 
am 19. Juni beendete schließlich das 
Clubjahr. Mit Bewohnern der Al-
tenheime Kremsmünster und Ried/
Traunkreis drehten die Lions-Mit-
glieder eine Runde Richtung Wart-
berg, Baum mitten in der Welt und 
Schloss Kremsegg, bevor der Bau-
ernhof vom “Kugelbauer” und eine 
Bauernjause den Abschluss bildete. 

Der neue Clubpräsident ab 1. Juli 
2010 ist Mag. Günter Tischlinger.
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Bürgerservice
SOZIALeS / ALLGeMeIN
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Ich will alles,
und das so

fort!

noch schneller …

ab 19.90

+

ab 29.90

+ +

RED ZAC ZETTL.

+ +

Fernsehen, Internet- und Festnetzanschluss - alles aus einer Hand: 
All-Inklusive-Pakete sparen Geld! Und mit der schnellsten Internetleitung, 
die es gibt, sparen Sie auch Zeit! Einfach anrufen und sich 
unverbindlich informieren.

RED ZAC ZETTL. Bahnhofstraße 1 
4550 Kremsmünster

Info-und Bestellhotl
ine:

0676 / 84 21 21 10
0
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 „Red Zac Zettl bietet Ihnen mit 20 Mbit/s die schnellste Internetleitung, die es derzeit gibt!“

Rotary Club 
Kremsmünster

Im rotarischen Jahr 2009/2010 hat 
sich der Rotary Club Kremsmün-
ster bereits bei zahlreichen lokalen, 
regionalen als auch bei internatio-
nalen Sozialprojekten tatkräftig en-
gagiert. Im Mai fand im Kaisersaal 
des Stiftes Kremsmünster ein Bene-
fizkonzert statt, das als gemeinsames 
Projekt von 6 Rotary Clubs aus der 
Umgebung inszeniert wurde. Mit 
einem Besuch von weit über 400 Gä-
sten war dies ein voller Erfolg. Der 
Erlös wurde auf die Clubs aufge-
teilt. Der Rotary Club Kremsmünster 
konnte den stolzen Betrag von EUR 
1.927 an das internationale Projekt 
“End Polio (Ausrottung der Kinder-
lähmung)“ überweisen.

Als letztes Sozialprojekt in diesem 
rotarischen Jahr übergab nun der 
Rotary Club Kremsmünster EUR 
1.000,-- an das Missionsprojekt des 
Stiftes Kremsmünster im brasilia-
nischen Barreiras. 

Der neue Clubpräsident heißt  
Giovanni Haidlmair.

Mostkost: 
The Winner is …

Die Mostkost dient nicht nur der Er-
mittlung der besten Moste des Jahres 
sondern gibt auch die Gelegenheit 
die heimische Tracht herzuzeigen. 
Tracht ist modern, das zeigten viele 
junge Mädchen und Burschen bei der 
Kremsmünsterer Mostkost am 13. 
Mai 2010 im Lichtenhof.

Folgende Siegermoste wurden durch 
Mostsommelier Josef Mörwald und 
zwölf Verkostern ermittelt:

Mischlingsmost: 
1. Günther Ölsinger (Prinz)
2. Markus Zaunmair (Ober-Maihof)
3. Alois Wimmer (Pochendorfer)

Apfelmost: 
1. Friedrich Söllradl (Kälberhub)
2. Rudolf Michelmayr (Steinmair)

Birnenmost: 
1. Friedrich Söllradl (Kälberhub)
2. Konrad Bischof (Kuglbauer)
3. Karl Stallinger (Wolferlbauer)

Hundehaltung: 
Sachkundekurs

Der Sachkundekurs gemäß Hunde-
haltegesetz findet am 8.Juli 2010 um 
19.30h im Gasthaus Hüthmayr in 
Kremsmünster statt. Anmeldungen 
und Auskünfte in der Tierarztpraxis 
Oberhuber, Tel. (07583) 78 28 oder 
bei Tierärztin Isabella Mitheis, Tel. 
(0699) 11 50 00 28.

Rasenmähen

„Zu welchen Zeiten ist das Rasenmä-
hen nicht erlaubt?“, ist eine Frage die 
immer wieder gestellt wird.

Laut gültiger Lärmschutzordnung der 
Gemeinde (auch auf www.kremsmu-
enster.at) dürfen benzinbetriebene 
Rasenmäher (und auch Kreissägen) 
an Sonn- und Feiertagen nicht in Be-
trieb gesetzt werden. Ausgenommen 
davon ist die land- und forstwirt-
schaftliche Produktion. Zusätzlich 
gilt der Zeitraum der allgemeinen 
Nachtruhe, nämlich die Zeit von 
22:00 bis 6:00 Uhr morgens.
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Bürgerservice
SerIe „WANDerN IN KreMSMüNSter“ (1 VON 5) 

Tempetal-
Rundwanderweg 40

Marktplatz – Bahnhof – Scheiben – Tempetal – Baum mitten in der 
Welt – Guntendorf – Hofwiese – Ausgangspunkt

Länge: 7,6 km - Gehzeit: 2 Stunden – 2 Stunden 30 Minuten - Höhendif-
ferenz: ca. 150 Meter, Schwierigkeit: leicht (nicht kinderwagengerecht)

Start des Tempetal Rundwanderweges ist der Marktplatz. Von dort wan-
dern Sie Richtung Bahnhof, unterhalb vom Schloss Kremsegg. Von 
dort führt dann der Weg ins Tempeltal – vorbei am Rupertibrunnen, 
an Höhlen und an einem kleinen Wasserfall. Weiter geht’s dann durch 
den Obstgarten der Kälberhub zum Panoramaplatz „Baum mitten in 
der Welt“. Von dessen Aussichtswarte bietet sich ein grandioser Blick 
über die Nördlichen Kalkalpen. Sie setzen die Wanderung fort und fol-
gen dem Weg zur Teufelshöhle. Das Stift Kremsmünster als herrliche  
Kulisse vor Augen, wandern Sie über die Hofwiese entlang dem 
Krems ufer zurück zum Marktplatz.
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Praktischer Arzt

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
Datum Name Ort Tel
05.09. Dr. Angelika häupl Kremsmünster (07583) 63 66
12.09. Dr. Friedrich Pramhofer Schlierbach (07582) 830 20
19.09. Dr. Christian Leithner Windischgarsten (07562) 52 42
26.09. DDr Xenia Mayerweg Kirchdorf (07282) 513 15
03.10. Dr. Dietmar Aichberger Micheldorf (07582) 634 30
10.10. Dr. Alfred Milajkovics Windischgarsten (07562) 85 01
17.10. Dr. robert Schoderböck Kremsmünster (07583) 76 27
24.10. Dr. tilla Baumann Spital/Pyhrn (07563) 656
25.10. Dr. helmut Koppelhuber Kirchdorf (07582) 636 56
26.10. Dr. renate Berger Kirchdorf (07582) 620 72
31.10. Dr. robert Franz Kohler Kirchdorf (07582) 621 35
07.11. Dr. Laszlo Czajlik Wartberg (07587) 69 16

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemein-
de Kremsmünster, rathausplatz 1, 4550 Krems-
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kremsmuenster.at
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rohr im Kremstal. erscheinungsort: 4550 Krems-
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Redaktionsschluss: September/Oktober 2010: 
Dienstag, 10. August 2010

Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf 122
Polizei 133
rettung 144
Aktueller Ärztedienst 141
telefonseelsorge 142
Psychosozialer Notdienst 
(rund um die uhr erreichbar) (0732) 65 10 15
Feuerwehr-Bereitschaft
(für “kleinere“ Notfälle) (07583) 70 77-66
Gemeinde-Bereitschaft 
(außerhalb Dienstzeit) (0664) 524 85 17
tierkadaver 
(tierkörperverwertung regau) (07672) 294 54

Bürgerservice
terMINe

Das Jugendreferat der Gemeinde 
freut sich, dass der Ferienpass der 
Marktgemeinde Kremsmünster jedes 
Jahr einen so großen Anklang fin-
det. Durch zusätzliche Attraktionen 
haben in den letzten Jahren immer 
mehr Kinder an den Veranstaltungen 
teilgenommen. Auch heuer haben 
sich die Kremsmünsterer Vereine so-
wie engagierte Privatpersonen viele 
neue Veranstaltungen einfallen las-
sen: von Denksport und Kinderko-
chen über Töpfern und Wandern ist 
vieles dabei. 

„Wir sind sicher, dass für alle etwas 
dabei ist und ihr mit Freunden einige 
lustige und interessante Stunden ver-
bringen könnt“, ist Jugendreferent DI 
Gerhard Söllradl überzeugt. 

Anmeldung am Gemeindeamt
Alle Kinder und Jugendliche erhal-
ten einen Ferienpass in den Schulen. 
Anmeldung bei: Marktgemeinde 

Kremsmünster, Bürgerservice- 
Meldeamt, bei Martina Krumhuber 
oder Regina Becker.

Soziales Engagement
Alle 11- bis 15-jährigen Jugend-
lichen haben zusätzlich wieder die 
Möglichkeit, bei der Aktion „feel-so-
cial / feel-cool“ mitzumachen. Sozi-
ales Engagement ist schließlich eine 
der wichtigsten und bedeutsamsten 
Herausforderungen an unsere Zeit. 

Ob im Freibad, Altenheim oder in 
den Kindergärten: es gibt viele Mög-
lichkeiten mitzumachen. Die „Ent-
lohnung“ wurde etwas eingedämmt, 
damit es wieder mehr um die Sache 
geht. Ab gesammelter 10 Punkte 
nimmt man automatisch an der Ver-
leihung eines Awards teil. Weiters 
gibt es Eis- und Freibadgutscheine. 

Näheres in der Broschüre die den  
Jugendlichen zugesandt wird.

Ferienpass und feel-social / feel-cool

Ferienpass und feel-social / feel-cool: 
Spaß ist garantiert


